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Politische Prominenz beim Festakt am 03.09.2011
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Wichtige Information --- Wichtige Information

Nach dem Rücktritt des Vorsitzenden, Jörg Voigt, (siehe hierzu auch 

VN Nr. 20) stellte auch der stellvertr. Vorsitzende, Reinhard Holäufer, 

sein Amt auf der Sitzung des Gesamtvorstandes am 14.09.2011 mit 

sofortiger Wirkung zur Verfügung. Somit bestand der geschäftsfüh-

rende Vorstand nur noch aus einer Person, nämlich dem 2. stellvertre-

tenden Vorsitzenden, Reinhard Brinkmann. 

Nach § 11 Abs. 3 der aktuellen Vereinssatzung kann der Gesamtvor-

stand vakante Vorstandsämter kommissarisch besetzen. Auf der Sit-

zung am 06.10.2011 wurden einstimmig kommissarisch zum Vorsit-

zenden Andreas Vroom und zum stellvertr. Vorsitzenden Dr. Bernward 

Fröhlingsdorf gewählt.

Die turnusgemäße ordentliche Mitgliederversammlung mit Wahlen fin-

det am Donnerstag, 22. März 2012 um 19.00 Uhr in der Vereinsgast-

stätte statt. Die Einladung hierzu ist an anderer Stelle abgedruckt.

Ralf Lüdeker
Pressewart

BREMEN
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Vorstellung des kommissarische Vorstandes:

Andreas Vroom wurde 1968 in Bremen geboren. Er 
ist mit Silke, geborene Stehmeier verheiratet, hat zwei 
Kinder und wohnt in Arsten.

Seit 36 Jahren ist Andreas im Verein. Er war Turner, 
Handballer, Volley- und Faustballer, Trainer und Fest-
ausschussvorsitzender. Seit einiger Zeit ist er Abtei-
lungsleiter für Turnen, Fitness und Gesundheitssport. 
Bekannt wurde er auch den Nichtarstern durch seine 
Moderationen der Turninale 2009  und des Festaktes 
anlässlich der 800-Jahr-Feier am 03.09.2011.

Andreas ist Unternehmensberater und selbstständiger 
Kaufmann für Schiffsfinanzierung.  

Bernward Fröhlingsdorf wurde 1946 in Herten/Westfalen 
geboren. Er ist verheiratet, hat zwei erwachsene Töchter 
und wohnt seit 1973 in Arsten. 

Seit 28 Jahren ist Bernward Vereinsmitglied. Seit einigen 
Jahren ist er aktiv bei den „Freitags“-Männer-Turnern. 
Als Mitinitiator des Runden Tisches „Junge Familien in 
Schwung“ beim Bremer Turnverband  und Landessport-
bund ist er auch auf „höherer“ sportlicher Ebene sehr aktiv.

Der promovierte Mediziner ist Kinder- und Jugendarzt. Sei-
ne Praxis befindet sich im Stadtteil Walle.

Ralf Lüdeker

Liebe Sportsfreunde und Vereinsmitglieder 
des TuS Komet Arsten e.V.,

die Rahmenbedingungen für nahezu alle Sportvereine in Bremen haben sich in den 
letzten 20 Jahren kontinuierlich verschlechtert. Dieses resultiert im Wesentlichen aus 
der Finanzknappheit der öffentlichen Kassen. Die Politik und die öffentliche Verwal-
tung haben uns bei dem Bau unserer Hallen massiv unterstützt, aber ganz bewusst 
aus Kostenersparnisgründen den kompletten Unterhalt in die Hände des Vereins ge-
legt. Diese Unterhaltungskosten inkl. der stark gestiegenen Strom- und Heizkosten 
sind unser Hauptproblem neben dem komplett vereinseigenen Bau der Tennishalle.
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Im Rahmen der Fusion unserer beiden Vorgängervereine in 2006 gab es ein finan-
zielles Unterstützungspaket der Stadt, das nunmehr abgearbeitet und aufgezehrt 
ist. Trotz intensiver Anstrengungen der Vorstände konnte diese Zeit nicht genutzt 
werden, um strukturelle Veränderungen und eine stabile Finanzlage zu schaffen. Zu-
dem ist es leider zu persönlichen Überwerfungen im Geschäftsführenden Vorstand 
gekommen.

Unser Verein hat eine 114 Jahre alte Historie, hat diverse Kriege und Krisen überlebt. 
Die Vereinsmitglieder haben es immer wieder geschafft, ihre Idee des gemeinsamen 
Sports in Verbindung mit Geselligkeit und Zusammengehörigkeit aufrecht zu erhal-
ten. Dieses sollten wir uns gemeinsam zum Ziel setzen, damit unsere sportliche Hei-
mat eine Zukunft hat.

Hierzu gilt es neue Energie und neue Gedanken zu bündeln. Alle Vereinsmitglieder 
und Interessierte sind aufgerufen, hier dran mitzuwirken und zu entscheiden, wel-
chen Weg wir einschlagen wollen. 

Dieses würde ich gerne in einem neu zu fassenden Leitbild für den TuS Komet Arsten 
e.V. festhalten und als Vorsitzender des Vereins begleiten. Eine Kandidatur zur Neu-
wahl der Vereinsführung im Frühjahr 2012 möchte ich an dieses Leitbild, an ein zu 
erarbeitendes Zukunftskonzept und an neue Unterstützung durch Vereinsmitglieder 
binden.

Ehrenamtliches Engagement kann und soll Spaß machen. Es hat eine wichtige so-
ziale und gesellschaftliche Bedeutung (generationsverbindend, integrativ, gesund-
heits-, lebensqualitätsteigernd u. v. m.).  

Bitte gebt euch auch einen Ruck, wir können Trainer-, Helfer- und Vorstandsstellen 
gern doppelt und dreifach besetzen, damit die Tätigkeit im Verein in unseren stres-
sigen Alltag passt.

Bitte gestaltet das Vereinsleben und das Vereinsangebot aktiv mit und zeigt uns 
eure Anforderungen, Ideen und Mitwirkungsmöglichkeiten auf (gfVorstand@tusko-
metarsten.de )

Ich würde mich freuen, wenn die nachstehend abgedruckte Umfrage bei den sport-
lich interessierten Lesern auf eine große Resonanz stößt.

Vielen Dank

Auch Im Namen des Gesamtvorstandes wünsche ich allen Mitgliedern und 
Freunden des Vereins ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes und zufrie-
denes Jahr 2012.

Andreas Vroom 
(kommissarischer Vorsitzender)
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Umfrage

Ich wäre Mitglied oder Kursteilnehmer im TuS Komet Arsten e.V., wenn: 
(Mehrfachnennung möglich)

1) Der monatliche Beitrag                                 betragen würde
 (derzeit Kinder 10,50 - 11,50 E; Erwachsene 15,50 - 18,50 E)

2) Mehr auf Kursniveau angeboten würde zu                                 E die Stunde

3) Folgende Sportart angeboten würde:  

4) Folgende Trainingszeiten:  

5) Trainingssituation (Mannschaft, Gruppe, … )  

  

6) Traineranforderung (z.B. Ausbildung, Alter, Geschlecht, Nationalität, Sprache)

    

7) Hallen- /Platzanforderung (z.B. Ort, Ausstattung, Temperatur …)

  

8) Sozialanforderungen (z.B. Kaffeerunde nach dem Sport, Einzelduschen, 
 pers. Betreuung)  

   

9) Sonstige Wünsche (z.B. Kinderbewegungslandschaft, Sauna, 
 Ernährungsberatung, Wochenendangebote, freie Hallennutzung, 
 Internet Blogger/Chats – Verabredungsmöglichkeit zum Freizeitkicken, 
 Badminton, Kinder/Familientreff  

  

10) Welche konkreten Finanzierungsmöglichkeiten fallen mir ein 
 (z.B. Betragserhöhungen, Kursgebühren, Fördergelder, Sponsoren, Stiftungen …)

  

11) Das könnte ich für die Sportgemeinschaft tun:  

  

12) Wenn ich mir nur einen Ruck geben könnte (z.B. eigene Prioritätssetzung und 
 Zeitfindung, innerer Schweinehund, Abfinden mit pers. Leistungsstand und 
 eigenen sportl. Möglichkeiten)  

Freiwillige Angaben: 

Name  

Telefonnr.   Email  
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Allgemeines

Verstärkung für die Geschäftsstelle      
Ab 01. November verstärkt Alexandra Hammermeister unsere 
Geschäftstelle. Alexandra ist vielen Menschen in unserem Verein 
nicht unbekannt.

Ihre sportlichen Aktivitäten begannen mit dem Turnen bei Frau Geipel. Später hat sie 
dann Tischtennis, Fußball und Volleyball gespielt. Seit vielen Jahren ist sie Übungs-
leiterin beim Mutter – und Kindturnen. Nachdem sie etliche Jahre aktives Vereinsmit-
glied war, ist sie seit 5 Jahren passive Beitragszahlerin.

Die 41 Jahre alte Alexandra ist gelernte Kauffrau für Grundstücks – und Wohnungs-
wirtschaft. Sie ist verheiratet und hat zwei Kinder im Alter von 13 und 9 Jahren.

Wir wünschen Alexandra Hammermeister einen erfolgreichen beruflichen Neuanfang.

Ralf Lüdeker

Arsten – Ein Dorf mit Geschichte – 
Im Jahr 1211 - vor 800 Jahren - wurde das ehemalige Dorf vor den Toren Bremens 
erstmals urkundlich erwähnt. Dieses besondere Jubiläum wurde vom 3. bis 9. Sep-
tember groß gefeiert.  Fast 30 Vereine, Initiativen, Gruppen und Einrichtungen aus 
dem Stadtteil Obervieland folgten der Einladung des Festkomitee „800 Jahre Arsten“ 
und beteiligten sich an dieser Festwoche. 

Zum Auftakt wurde am Freitag, 2. September, um 17 Uhr ein Gedenkstein „800 Jahre 
Arsten“ an der Ecke Arster Heerstraße/Carsten-Dressler-Straße enthüllt.

  Die eigentliche Festwoche wurde eröffnet am Sonnabend, 3. September mit einem 
großen Festumzug durch Arsten, der die Geschichte widerspiegelte, aber auch die 
ganze Vielfalt des Stadtteils zeigte. Er stand, wie die ganze Woche, unter dem Motto 
„Ein Dorf mit Geschichte“. Viele Vereine, Gruppen und Bürger aus Arsten sowie den 
anderen Ortsteilen waren vertreten. Der Umzug begann um 9.50 Uhr an der Sport-
anlage Egon-Kähler-Straße und führte durch alte und neue Wohngebiete vorbei an 
bunt geschmückten Häusern. An der Sportanlage Korbhauser Weg vor der Kultur-
halle endete dieses sehenswerte Spektakel.
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Beim anschließenden Festakt gegen 12.00 Uhr in der Kulturhalle Korbhauser Weg 
war die Politikprominenz mit Kulturstaatsminister Bernd Neumann an der Spitze, 
Bürgermeister Jens Böhrnsen, Ortsamtsleiter Ingo Funck und etlichen Mitgliedern 
der Bürgerschaft und des Ortbeirats sehr gut vertreten. Launige Festreden erhei-
terten die Gemüter in der proppenvollen Halle. Friedrich Greve nahm die Gäste mit 
auf eine Zeitreise durch 800 Jahre Arster Geschichte. Seinen Vortrag untermalte er 
mit interessanten Bildern aus der gesamten Epoche. Schüler der Plattdeutsch-AG 
aus der Arster Grundschule lockerten den Festakt mit plattdeutschen Stücken und 
Liedern auf. Andreas Vroom vom TuS Komet Arsten bewies einmal mehr sein Talent 
als wortgewandter Moderater.

Das Programm der nachfolgenden Tage erfreute Jung und Alt und wurde nicht nur 
von den Arstern sehr positiv aufgenommen.

Den Abschluss dieser Festwoche bildete am Freitag, 09.09. der traditionelle Laterne-
numzug durch Arsten mit einem anschließenden tollen Feuerwerk.

Ralf Lüdeker



9

Alle Fotos von Walter Gerbracht
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Offener Brief
Lieber Andreas,

wir möchten Dir zu Deiner grandiosen Arbeit anlässlich der 800 Jahr-Feier Arsten un-
seren Glückwunsch aussprechen. Was Du und Dein Team dort auf die Beine gestellt 
hast, kann nur der ermessen, der ähnliche Arbeit schon geleistet hat. Hut ab vor der 
tollen Organisation, die ohne Pannen eine volle Woche optimal ablief und sicherlich 
allen Gästen viel Freude bereitet hat.

Vielleicht hat diese wundervolle Woche dazu beigetragen, dass die Mitglieder vom 
TuS Komet Arsten jetzt etwas enger zusammenrücken.

Mit sportlichen Grüßen

Karin und Bernd Luxenhofer

Großes Laternenfest und Feuerwerk auf der Sportanlage 
zum Abschluss der 800-Jahr-Feier von Arsten
Am Freitag, 09. September war es endlich wieder soweit.

Zum Abschluss der 800-Jahr-Feier startete das Laternenfest mit dem traditionellen 
Laternenumzug. Zwei Gruppen, die von Spielmannszügen aus Natenstedt und Bre-
men-Woltmershausen musikalisch begleitet wurden, begannen Ihren Weg  jeweils 
um 20.00 Uhr am Korbhauser Weg und auf dem Parkplatz des Einkaufszentrums am 
Arsterdamm. Es waren zahlreiche Laternenvarianten sowie viele bunt geschmückte 
Häuser und Gärten zu sehen. Auch in diesem Jahr nahmen wieder ca. 2.000 Teil-
nehmer an dem Spektakel teil. Die Kleinen hielten stolz ihre meist selbst gebastelten 
Laternen und die Augen schauten nach jedem geschmücktem funkelndem Haus.

Nach dem Umzug kamen die Älteren auf ihre Kosten und nahmen an dem geselligen 
Beisammensein auf dem Sportplatz am Korbhauser Weg teil. Es hat sich wieder 
mal bewährt, dass das Mitbringen von alkoholischen Getränken auf dem Sportplatz 
verboten war. Aufgrund der guten Arbeit der Polizei und des Ordnungsdienstes kam 
es zu keinen Ausschreitungen und alle konnten einen fröhlichen Abend verbringen. 
Der krönende Abschluss  war das große Feuerwerk um 21.30 Uhr, das aufgrund der 
800-Jahr-Feier noch imposanter ausfiel. Ein DJ sorgte für schwungvolle Partymusik 
und es herrschte unter allen Teilnehmern eine gute ausgelassene Stimmung.

Das Wetter machte dem Festausschuss im Laufe des Tages beim Aufbau auf dem 
Sportplatz noch große Sorgen, doch gegen Abend hörte es auf zu regnen und war 
alles wieder gut. Das Arster Openair-Spektakel konnte gestartet werden.

Alles in allem war es ein würdiger Abschluss der 
800-Jahr-Feier des Stadtteils Arsten !

Dieser Beitrag stammt aus der Feder von

Resel Sünramm
(Festausschuss)
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Laternenfest
2011
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Der 59. Karneval wirft seine Schatten voraus
Mit einem karnevalistischen Doppelschlag wollen wir uns als Hochburg des 
Karnevals in Bremen präsentieren. 

Am Sonnabend, 11. Februar, findet in der Kulturhalle Arsten am Korbhauser 
Weg zunächst von 15.00 bis 18.00 Uhr ein Kinderkarneval statt. Die großen 
Narren kommen dann ab 20.00 Uhr bei der Abendvorstellung auf ihre Kosten.

Karten gibt es im Vorverkauf

Am 25.1 , 1.02. und am 8.2.2012 von 19.00 – 20.00 Uhr im Gasthof Zur Börse, 
Arster Heer Str. 35-37 und in der Geschäftsstelle  Tel. 0421 – 82 82 02 11. 

Ebenfalls unter der Tel. 0421- 82 64 65 können Karten bestellt werden. 

Nils Lackmann
Festwart

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, 22.03.2010 um 19.00 Uhr

Vereinslokal Egon-Kähler-Str. 31, 28279 Bremen

Tagesordnung:

1) Eröffnung und Begrüßung 

2) Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2011

3) Bericht des Vorstandes ( Vorsitzender, Kassenwart )

4) Bericht der Kassenprüfer

5) Aussprache zu den Berichten

6) Entlastung des Vorstandes 

7) Satzungsänderungen  

8) Abstimmung über die Satzungsänderungen durch Mehrheit von zwei 
 Dritteln der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder 
 Bei Bestätigung wird ab sofort nach der neuen Satzung gehandelt

9) Neuwahl des Vorstandes

10)  Neuwahl eines Kassenprüfers / Stellvertreters

11)  Behandlung von Anträgen 
 Anträge müssen mindestens 8 Tage vorher dem Vorstand vorliegen. 

12)  Verschiedenes

Der Vorstand

Andreas Vroom · Reinhard Brinkmann · Dr. Bernward Fröhlingsdorf
Komm. Vorsitzender       Stellvertr. Vorsitzender          Komm. stellvertr. Vorsitzender
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Die Spieler der  Badminton-Abteilung sind seit Beendigung der Sommerferien wieder 
im Training. Die Trainingszeiten in der Dreifeldhalle und am Korbhauser Weg werden 
regelmäßig durch die Erwachsenen, Jugendlichen und Kinder genutzt. Manchmal ist 
in allen Stunden eine Vollauslastung gegeben und wir müssen dann zusammenrü-
cken, was dazu führt, dass wir Einzelspiele nicht mehr üben können, obwohl dieses 
für den Punktspielbetrieb unerlässlich ist. Die Badminton-Abteilung hat seit Jahren 
einen Mitgliederbestand von 110 – 120 Personen, wobei im Kinder / Jugendbereich 
regelmäßige Fluktuation herrscht, was man bei den Erwachsenen nicht sagen kann. 
Hier ist ein gleich bleibender Mitgliederstand zu verzeichnen. Diese Kontinuität führt 
dazu, dass Veranstaltungen der Badminton-Abteilung sehr stark genutzt werden. 
Hier verweise ich auf die 800-Jahrfeier in Arsten. Viele Hände aus allen Bereichen 
der Abteilung haben dazu beigetragen, dass die Eröffnungsfete am 3.09. zu einem 
vollen Erfolg führte und diese Veranstaltung sehr gut besucht wurde. Allen Helfen-
den dazu nochmals nachträglich meinen besten Dank. Auch die vorangegangene 
Grillfeier, die schon obligatorisch ist und immer am letzten Donnerstag vor den groß-
en Ferien am Korbhauser Weg stattfindet, war ein voller Erfolg. Hier möchte ich mich 
einmal besonders bei unserem „Eventmanager“ Sven bedanken, der sich bei allen  
anstehenden Festivitäten „reinhängt“ und damit alles perfekt organisiert. An dieser 
Stelle nochmals  meine Bitte an ALLE, unterstützt ihn weiterhin, damit er nicht alleine 
dasteht, seine liebe Frau hinzuziehen muss und später dann der Haussegen schief 
hängt…..

Zum Abschluss des Jahres haben wir im „Eventbereich“ wieder unsere Weihnachts-
feier am 15.12. im Anbau am Korbhauser Weg, die für alle Mitglieder der Badmin-
ton-Abteilung dort stattfindet und keine zweite Feier für Mannschaften oder separat 
für Erwachsene erfolgt. Dieses liegt daran, dass wir uns regelmäßig sehen, fast alle 
Erwachsenen im Punktspielbetrieb eingebunden sind und wir uns schon am 4. Fe-
bruar 2012 zur „MEGA-KOHLFAHRT“ treffen. Diese Feier wird durch das Kohl-
königspaar BRITTA und EIKE organisiert. Zwischen diesen vielen Veranstaltungen 
haben wir auch noch fast jedes Wochenende  Punktspiele.  

Alle Mannschaften schlagen sich in ihren Klassen recht gut. Nur unsere 2. Mann-
schaft bereitet uns in der Hinrunde Sorgen. Hier herrscht „Personalnot“  durch Ver-
letzungen, Beruf, Schule und Studium. Wie es immer ist…Eben alles auf einmal. 
Wir hoffen, dass die Mannschaftsspieler, die sich zum Punktspielbetrieb gemeldet 
haben, für die Rückrunde zur Verfügung stehen und damit ein Abstieg vermieden 
werden kann. Ein Abstieg wäre nicht gerade gut für uns, denn wir sind als Komet 
Arsten schon eine Größe im Punktspielbetrieb. Denn wir haben 6 Mannschaften im 
Spielbetrieb und hier sollten wir sehen, dass wir soviel Klassen wie möglich beset-
zen bzw. besetzt halten und uns nicht gegenseitig in den Klassen die Punkte, zum 
Nutzen anderer Vereine, abjagen. Ein Weiterer Augenmerk muss auf die Ausbildung 
unserer Jugendspieler gerichtet werden, damit wir „Nachschub“ im Seniorenbereich 

BADMINTON
Jörg Voigt
Telefon (04 21) 82 51 49, Fax: 84 98 298
Handy: (0160) 93 88 62 19, E-Mail: miwus1@aol.com

BADMINTON
Abeilungsleiter Jörg Voigt
Telefon (04 21) 82 51 49 oder (0160) 93 88 62 19
Fax: 84 98 298, E-Mail: miwus1@t-online.de
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haben. Denn wenn man bedenkt, dass unsere 3. Mannschaft einen Altersdurch-
schnitt von 52 Jahren hat und gegen Mannschaften antreten muss, die die Hälfte 
an Jahren im Durchschnitt haben. Ähnlich sieht es in der 1. und 2. Mannschaft aus. 
Hier sind unser Trainer im Jugendbereich gefordert uns gut ausgebildete Spieler für 
den Punktspielbetrieb zuzuführen bzw. diese Jugendlichen so zu fördern, dass diese 
Lust haben im Seniorenbereich ein zusteigen.

Schon jetzt möchte ich darauf hinweisen, dass wir die –Badmintonabteilung- unsere 
Mitgliederversammlung am 29.02.2012 um 19 Uhr im Anbau am Korbhauser 
Weg haben. Die einzelnen Tagesordnungspunkte gebe ich noch bekannt. Ein Punkt 
sollte sich jeder vormerken… Es stehen Wahlen in allen Bereichen an!

Mitte Dezember enden in diesem Jahr die Punktspiele und dann folgt über Weih-
nachten eine Ruhephase im Kreise der Familien. 

Dazu wünsche ich allen eine geruhsame Zeit, ein frohes Weihnachtsfest und dann 
einen hervorragenden Start in das Neue Jahr 2012.

Jörg Voigt  
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Erfolgreiche Kreismeisterschaft 
Am 3. und 4. September fand beim 1. BBC die jährliche Kreismeisterschaft der 
Schüler und Jugend U11 – U22 statt.

Dieses Jahr mit einer sehr zahlreichen und auch sehr erfolgreichen Beteiligung der 
Abteilung. Gespielt wurden Doppel, Mixed und Einzel, in den Altersklassen U11 bis 
U22.

Laura Huster wurde mit Gold im Einzel U11 geehrt, und das bei ihrem ersten Turnier. 
Pascal Wollert erreichte im Einzel U15 einen hart erkämpften 3. Platz, ebenso Johan 
Rohlfing im Einzel U17 und Eike Dunker im Einzel U19. Alexandra Felix sicherte sich 
nach einem hart umkämpften Finale, den Titel Kreismeisterin im Dameneinzel U17.

Auch in den Doppeldisziplinen waren wir erfolgreich. So sicherten sich Johan und 
Alexandra im Gemischtendoppel U17 den Vizemeistertitel. Johan erreichte zudem 
mit seinem Doppelpartner Keno Landt (Borgfeld) den 2. Platz. Dicht gefolgt von Yan-
nik Mainzer und Pascal die sich Bronze erkämpften. Eike Dunker wurde Kreismeister 
im Doppel U19 mit seinem Partner Steffen Schult (TSV Osterholz-Tenever) und wur-
de mit seiner Partnerin Diana Teise dritte im Mixed U19.

Denis Bischoff, Julia Huster, Luisa Kramer, Samuel Stanisz, Oliver Skopal spielten 
ebenfalls eine super Meisterschaft, leider reichte es bei ihnen nicht zu einer Platzie-
rung auf dem Treppchen. 

Johann Rohlfing, Alexandra Felix und Denis Bischoff starteten in einer höheren Al-
tersklasse. Bemerkenswert!

Insgesamt zeigte unser Verein eine positive Seite und ging nach einem anstren-
genden und spannungsgeladenen Wochenende mit 3x 1.Platz, 2x 2.Platz und 5x 
3.Platz aus der Halle.

Hoffentlich können wir diese Leistung auch bei den Landesmeisterschaften am 19. 
+ 20. November zeigen.

Eike Dunker 

Laura Huster Landesmeisterin Einzel U11 Alexandra Felix Landesmeisterin Einzel U17



16

Basketballabteilung mausert sich  
Es ist sehr erfreulich, dass sich unsere Basketballabteilung im Aufwind befindet. 
Viele junge Interessierte kommen regelmäßig zum Training und üben begeistert 
diese Sportart aus. Inzwischen haben sich auch sechs Jugendliche bereit erklärt, 
eine Schiedsrichterausbildung anzutreten. Im Mai könnten für September 2012 dann 
auch wieder Mannschaften gemeldet werden, um am Punktspielbetrieb teilzuneh-
men. Dies ist ein wichtiger Aspekt für jeden Mannschaftssportler, der sich immer 
wieder im Training neu motivieren will und sich mit Gleichgesinnten messen möchte. 
Die fehlenden Punktspiele waren der ausschlaggebende Faktor, warum uns im letz-
ten Jahr viele aktive Basketballer verlassen haben und zum BTS Neustadt abgewan-
dert sind.

Dies soll nun anders werden. Wir haben mit Mohammad Orya einen sehr erfahrenen 
Trainer gewonnen, der es geschafft hat in kürzester Zeit viele Jugendliche und Kin-
der für diese Sportart zu begeistern und bei der Stange zu halten.

Für die Leitung der Abteilung haben sich Silke Heitmann und Andreas Möhle zur 
Verfügung gestellt, die von Mohammad Orya tatkräftig unterstützt werden.

Wer Interesse hat und u. a. über körperliche Gewandtheit, Spielverständnis und 
Kreativität verfügt, ist herzlich willkommen an den Trainingstagen, mittwochs 18:30 
– 20.00 Uhr und freitags von 17.30 - 20.00 Uhr, in der Sporthalle Egon-Kähler-Str. 
vorbeizuschauen.                                  

Bei Fragen kann sich jeder Interessierte an Trainer Mohammad Orya oder Silke Hei-
tmann wenden. Auskunft erteilt selbstverständlich auch die Geschäftstelle unter der 
bekannten Telefonnummer.

Kurzporträt unseres Trainers
Mohammad Orya wurde 1960 in Afghanistan geboren. Er war dort bis zu seiner 
Flucht 1992 Nationalspieler und Trainer der Damenmannschaft der Kabuler Univer-
sität und des Armeesportclubs. Im Oktober 1996 kam Herr Orya zum Studium nach 
Bremen. Um als Basketballtrainer hier tätig sein zu können, musste er eine Traine-
rausbildung absolvieren, die er mit der C-Trainer-Lizenz abschloss. Während dieser 
Zeit lernte Mohammad, den damaligen Leiter der Basketballabteilung des VfB Ko-
met, Ingo Krüger, kennen. Durch ihn kam er 1999 als Trainer in unseren Verein, dem 
er bis zum heutigen Tage treu geblieben ist.

Bei Mohammad Orya handelt es sich um einen ausgezeichneten, sehr erfahrenen 
und aufgeschlossenen Menschen und Basketballtrainer.

Silke Heitmann (Tel: 0176/65162595)
Komm. Abteilungsleitung

h BASKETBALL

Verantwortlicher Trainer Mohammad Orya
Telefon 0421/70 35 97 · Mobil: 0176/87 40  29  54



17

Winterpause
Die Mitgliederzahl in der Fußballabteilung stabilisiert sich in der Höhe von ca. 800. 
Eine Steigerung ist nur durch den Zuwachs im Trainerbereich zu bewerkstelligen. 
Zuverlässige und gute Trainer steigern den Wohlfühlfaktor und die Anzahl der Spieler 
im Team und damit automatisch den Erfolg. Mittlerweile haben die Fußballfans in 
Flensburg, Lübeck, Kiel, Oldenburg, Braunschweig, Osnabrück, in Eimsbüttel oder 
auf St. Pauli in Erfahrung gebracht, wo unser Verein sein Zuhause hat. Nicht nur 
Bundesliganachwuchsteams von Hannover 96, dem HSV und VfL Wolfburg schauen 
sich über Googl das Luftbild unserer Anlage an, auf der sie anzutreten haben. 

Erstmalig haben wir den Schritt mit der 1. B- und 1. C-Jugend gewagt, um auf nord-
deutscher Ebene Mannschaften zu stellen. Hier gilt es gegen Bundesligaförderzen-
tren zu bestehen. Am Ende der Saison werden wir sehen, ob beide Teams den An-
forderungen genügten. Momentan sieht es nicht so berauschend aus, denn die B1 
hat es sehr schwer und die C1 wird nicht vom Glück verfolgt. Fast alle Niederlagen 
resultieren aus einem zuwenig geschossenen Tor. Dabei konnte in Werder und in 
Lübeck gewonnen werden. 

Einige Jugend-Teams sind bereits durch die Halbjahresaufstiegsmöglichkeit in die 
nächst höhere Klasse aufgestiegen und zeigen sich sehr präsent. Detaillierte Be-
richte würden bei der großen Anzahl von Mannschaften den Rahmen sprengen. 

Im Herrenbereich spielen jetzt fast ausschließlich Eigengewächse. Die H1 lässt 
aufgrund des geringen Durchschnittsalters für die Zukunft Hoffnungen aufkeimen. 
Die H2 hat mit der höheren Spielklasse zu kämpften und um die H3 brauchen wir 
uns nicht zu sorgen. Bei unseren ältesten Fußballern läuft alles geordnet weiter. Die 
Frauen haben nach vielen enttäuschenden Vorjahren die ersten Erfolgserlebnisse. 

Leider musste ich in der örtlichen politischen Landschaft feststellen, dass einige 
Mitglieder von großer Unwissenheit, was die Tätigkeit und das Engagement des Ver-
eines für die Stadtteile betrifft, befallen sind. Eine Unterstützung fällt Ihnen äußerst 
schwer und wird lieber an andere Anbieter im Stadtteil gegeben, die mit bezahlten 
Kräften Angebote erstellen und deren Nutzer keine eigenen Beiträge zu entrichten 
haben. Beim TuS Komet Arsten erhält ein Trainer lediglich eine Aufwandsentschä-
digung und keinen Lohn. Die Mitglieder haben einen Beitrag für den angebotenen 
Sport zu entrichten. Gelder aus der öffentlichen Hand sind bei der knappen Haus-
haltslage schwer ein zu werben.  

Der Fußballvorstand wünscht allen ein ruhiges Weihnachtsfest, sowie für das Jahr 
2012 viel Erfolg. Ich wünsche Euch für das Neue Jahr Gesundheit, Glück, Zufrieden-
heit und die Kraft, die Herausforderungen in 2012 anzunehmen und zu bestehen. 
Möge der Friede im sportlichen, privaten und weltweiten Rund gewinnen.  

Reinhard Brinkmann 

FUSSBALL
Reinhard Brinkmann, Telefon (04 21) 82 52 52

Pressewart Ralf Lüdeker, Telefon (0421) 82 57 58
E-Mail: luedeker@nord-com.net

FUSSBALL

Abteilungsleiter Reinhard Brinkmann
Telefon (04 21) 82 52 52
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Unsere Abteilungsversammlung mit Wahlen findet am Mittwoch, 07. März 2012 
um 19.00 in der Vereinsgaststätte statt. 

An diesem Tag findet ab 18.30 Uhr für alle Mannschaften KEIN Trainingsbetrieb 
statt. Die Tagesordnung wird zu gegebener Zeit bekannt gegeben.

Ein Zustandsbericht der 1. C-Jugend
Nachdem der Kader der 1. C-Junioren für das „Unternehmen“ Regionalliga vom 
Trainerteam Lars Turkowsi sowie Peter Meyer zusammengestellt wurde, gingen wir 
guten Mutes unser Ziel Klassenerhalt an.

Aktuell umfasst die Mannschaft 22 Spieler, zu einem Teil aus der letzt jährigen 1. C-
Jugend sowie einigen Zugängen, und zwar vier Spieler vom SV Werder Bremen, zwei 
Spieler vom SC Vahr-Blockdiek, zwei Spieler vom SC Weyhe sowie je ein Spieler 
vom ATSV Sebaldsbrück, FC Huchting, TS Woltmershausen und JfV Bremerhaven.

Nachdem man die beiden ersten Auftaktspiele jeweils unglücklich mit 0-1 verloren 
hatte, folgte der bisherige Höhepunkt dieser Saison mit einem sensationellen 2-1 
Auswärtssieg im Stadtderby beim SV Werder Bremen.

Auch bei den folgenden Spielen zeigten die Jungs, das sie absolut konkurrenzfähig 
sind in dieser starken Liga. Doch außer einem souveränen 4-0 Auswärtssieg beim 
TSV Lübeck-Siems, kamen leider keine weiteren Punkte mehr dazu.

Dennoch ist das Ziel Klassenerhalt, was das Trainergespann ausgab, immer noch zu 
erreichen auch wenn acht Punkt Rückstand auf das rettende Ufer schon ne Menge 
Holz sind. Die Marschroute für die beiden letzten Aufgaben in diesem Jahr beim TSV 
Havelse sowie Vfl Osnabrück ist damit völlig klar, zwei Siege um den Anschluss in 
der Tabelle wieder herzustellen!

Peter Meyer

Alfred-Faust-Str. 3, direkt neben Penny, 28277 Bremen, Tel. 0421-84 13 4-0

Apotheke im

Nicole Massolle

GUTSCHEIN
Gegen Vorlage dieser
Anzeige erhalten Sie einmalig

  10%
für Bareinauf ab 10,- E
(gilt aus rechtlichen Gründen nicht 
für Rezeptgebühren und ver- 
schreibungspflichtige Arzneien) 

www.viamiko.de
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Namen auf dem Foto immer von links:
Hinten: Peter Meyer (Trainer) - Christoph Brunner - Emre Eryörük - Marcello Wapenhans - Alim Jalloh - 
Abdullah Dogan - Dogukan Dalkiran - Marlo Siech - Ali Eryörük (Physio)
Mitte: Lars Turkowski (Trainer) - Felix Gartelmann - Maik Ahlers - Lukas Chwolka - Yannick Böhling - 
Maurice Kirsch - Cedrik Hertes - Alex Behrens
Vorne: Tom Trebin - Yannick Chwolka - David Budelmann - Domenic Meyer - Felipe Schmidt - 
Tjark Mertha - Melvin Sodji - Philipp Schmid

Wir geben Ihnen Sicherheit
und geschulte Fachkräfte.

Vertragswerkstatt
Autoservice für alle Fabrikate
Unfall- u. Karosseriereparaturen
DEKRA Prüfstützpunkt, HU+AU

Fragen Sie uns nach Ihrem Wunschfahrzeug.
Bestellfahrzeuge im Angebot!

Autohaus Links der Weser   G. + J. Köpke GmbH

Arster Heerstraße 210 • 28279 Bremen • Telefon 82 01 10
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Erfolgreiche 2. C-Jugend
Die 2. C-Jugend blickt auf eine erfolgreiche Saison in der Staffel 1 zurück. Mit 21 
Punkten liegt das Team hinter Werder mit 22 Punkten auf Platz 2 der Tabelle und 
steht somit als Aufsteiger in die Stadtliga fest. Im abschließenden Spiel gegen den 
Bundesliganachwuchs geht es nun um die Meisterschaft.

Ebenso erfolgreich wie seine Mannschaft hat sich auch Trainer Andreas Fastenau 
geschlagen. Erst kürzlich hat er die Prüfung zum C-Trainer bestanden.

Herzlichen 
Glückwunsch 
zu diesen 
famosen 
Leistungen!!!!

Ralf Lüdeker

5. E-Jugend holt „Staffel-
meisterschaft“ in der 
Qualifikationsrunde
Die Tabellenkonstellation hat es in der 
Staffel C2 bis zuletzt spannend gemacht. 
Vor dem letzten Spieltag lagen der FC 
Oberneuland, die SG Findorff und der 
TuS Komet Arsten punktgleich an der Ta-
bellenspitze. Das Torverhältnis sprach für 
den FCO vor unserer 5. E und etwas ab-
geschlagen dahinter die SG Findorff.

Nachdem Findorff sein letztes Spiel um 
13.00 Uhr gewonnen hatte, kam es um 
15.30 Uhr zum Showdown auf der Sport-
anlage Vinnenweg. Der FCO hatte Heim-
recht gegen unsere 5. E Jugend. Beide 
Teams konnten bei einer Niederlage Drit-
ter und bei einem Sieg verdienter „Weih-
nachtsmeister“ werden.
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In einer betont kämpferischen Partie stand es trotz drückender Überlegenheit und 
einiger „100%iger Chancen“ unserer Jungs, lange 0-0 ehe die Mannschaft unter 
Leitung von Timo Blome und Erhard Tetzlaff durch einen Doppelschlag Mitte der 
zweiten Halbzeit mit 2-0 in Führung gehen konnte. Der erste viel umjubelte Treffer 
resultierte dabei aus einer tollen Vorarbeit und einem super vorgetragenen Angriff, 
das zweite Tor fiel durch einen tollen Schuss aus spitzem Winkel in die kurze Ecke. 
Diese Tore stellten die Weichen auf Sieg. Der FCO konnte unseren Jungs in den letz-
ten Minuten nicht mehr entscheidend gefährlich werden und so wurde dieses echte 
Endspiel um den ersten Tabellenplatz verdient gewonnen.

Die Entwicklung, die die jungen Fußballer zwischen 9 und 11 Jahren in den letzten 
Monaten genommen haben, ist bemerkenswert. Besonders der Spaß am Fußball-
spielen und das mannschaftliche  Zusammengehörigkeitsgefühl haben uns eine tolle 
Qualifikationsrunde beschert.

Herzlichen Glückwunsch 
an die Mannschaft und 
das Trainerteam zu dieser 
tollen Leistung.

Heinz Schmeichel

Arster Heerstr. 42 · 28279 Bremen
Fon 0421 87 85 965

Ziegelbrennerstr. 10 · 28279 Bremen
Fon 0421 87 85 965
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Heute werden 3 Spieler der Bremer Landesauswahl 
U18 vorgestellt:
Hierbei handelt es sich um die 1994 geborenen:

Lars und Yannik spielen seit der F-Jugend gemeinsam in einer Mannschaft beim VfB 
Komet (TuS Komet Arsten)

Ihre größten sportlichen Erfolge in ihrer noch jungen Fußballerlaufbahn sind:

• 2005 mit der 1. E-Jugend Bremer Hallenmeister
•  2006 mit der 2. D-Jugend 3. Patz als Vertreter der AOK Bremen/Bremerhaven beim 

bundesweiten AOK Superkick in Frankfurt mit 17 Teilnehmern. 
• Saison 2006/7 mit der 1. D-Jugend  Meister der Staffel 1
• Saison 2008/9 mit der 1. C-Jugend  Meister der Stadtliga
•  Saison 2009/10 mit der 1. B-Jugend Meiser der Stadtliga und Aufsteiger in Bremens 

höchste Jugendklasse, der Verbandsliga
•  Saison 2010/11 mit der 1. B-Jugend Vizemeister der Wintermeisterschaft  und Meister der 

Sommermeisterschaft. In der Gesamtmeisterschaft Platz 2 hinter dem OSC Bremerhaven
•  Leider konnten beide 

mit ihrer Mannschaft in 
der zweithöchsten Ju-
gendliga der Republik, 
der Regionalliga, ihre 
fußballerischen Fähig- 
keiten nicht unter Be-
weis stellen. Altersbe-
dingt wechselten sie mit 
ihrem Team in die 1. A-
Jugend.

•  Auch in der Verbandsli-
ga der A-Junioren spie-
len sie mit ihrer Mann-
schaft eine gute Rolle.

Lars nahm bereits am 
DFB-Stützpunkttraining 
teil, war für die Landes-

Malermeister
Rainer Zieris

■ Exklusive Malerarbeiten
■ Fassadengestaltung
■ Trockenbau
■ Spachtel- und Wischtechnik

Würtjen 26
28279 Bremen

■ Stuckarbeiten
■ Parkettverlegung
■ Teppichverlegung
■ Graffitientfernung

Tel.: 0421/ 82 86 86 6

Lars Tyca
(Mittelfeld, Sturm)

Yannik Schultka
(Torwart)

Kevin Kothe
(Mittelfeld, Sturm)
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auswahl U18 vorgeschlagen worden und absolvierte auch im Kreis der Auswahlspieler 
2 Trainingseinheiten. Leider brach er sich in einem Punktspiel seiner 1. A-Jugend den 
Sprunggelenksknochen und fiel somit sowohl für höhere Aufgaben als auch für Spiele 
seiner Mannschaft aus.

Yannik nahm ebenfalls am DFB-Stützpunkttraining teil. Bereits zum zweiten Mal durfte 
er seine Fähigkeiten als sehr guter Torwart in Auswahlmannschaften unter Beweis stellen. 
Erstmals war er bei der U14 und  aktuell bei der U18 beim Länderpokal-Turnier in Duis-
burg für Bremen im Einsatz. 

Kevin ist bereits ein „alter“ Hase in Sachen Landesauswahl. 

Aber der Reihe nach: Im Alter von 5 Jahren begann die Fußballerlaufbahn des Kevin 
Kothe beim Habenhauser FV. In diesem Verein erlernte er quasi das Fußballspielen und 
wurde von seinem Trainer Kai Heger so geformt, dass die Landesauswahltrainer Björn 
Fecker und Stefan Letschyschyn auf ihn aufmerksam wurden. Im Jahre 2007 wurde er 
erstmals zum DFB-Stützpunkttraining eingeladen.

Aufgrund einer gewissen Unzufriedenheit bei seinem Heimatverein beschäftigte er sich 
eine längere Zeit mit einem Vereinswechsel. Nach dem Übertritt 2008 in das Gymnasium 
Obervieland lernte er einige Schulkameraden kennen, die beim TuS Komet Arsten Fußball 
spielten. Durch diese bekam Kevin auch Kontakt zu deren Trainer Lars Niemeier. Nach-
dem ihm Mannschaft und Trainer sehr zusagten, vollzog er 2009 den Vereinswechsel, den 
er bis heute nicht bereute.

Von 2008 – 2011 durchlief er alle Auswahlmannschaften des Bremer Fußball-Verbandes.
Die Höhepunkte seiner bisherigen sportlichen Laufbahn sind:

2008 • Norddeutscher Landesmeister mit der U14 Landesauswahl in Bremerhaven.
 • Länderpokal-Teilnahme mit der Landesauswahl U14 in Bad Blankenburg.
 • Meister der Stadtliga  mit dem Habenhauser FV und Aufstieg in die Verbandsliga  
 • Ausgezeichnet für hervorragende Leistung im Jugendsport.
2009 • Norddeutscher Landesmeister mit der U15 in Bad Malente.
 • Meister der Stadtliga mit dem TuS Komet Arsten und Aufstieg in die Verbandsliga.
 • Ausgezeichnet für hervorragende Leistung im Jugendsport.
2010 • Meister der Rückrunde ( Aufstieg in die Regionalliga ) TuS Komet Arsten.
 • Platz 3 in der Torschützenliste der Verbandsliga.

2011 •   3. Platz bei der Norddeutschen Meisterschaft mit der U18 Landesauswahl in Bar-
singhausen.

 • Länderpokal-Teilnahme mit der Landesauswahl  U18 in Duisburg Wedau.
 • Platz 1 in der Torschützenliste der Verbandsliga.

Natürlich haben alle drei in früheren Jahren von einer Profikarriere geträumt, sind aber 
unisono jetzt der Ansicht, dass dieser Zug wahrscheinlich abgefahren ist. Die größte 
Konzentration gilt nunmehr dem gewünschten Schulabschluss, dem Abitur. In ihren Lei-
stungsfächern spielt der Sport eine nicht unerhebliche Rolle. Die Ausübung eines Be-
rufes, in dem auch der Sport nicht zu kurz kommt, können sie sich durchaus vorstellen.

Die Fußballabteilungsleitung ist stolz, drei so talentierte Landesauswahlspieler zu haben.

Ralf Lüdeker
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Neues Gesundheitsangebot für übergewichtige Erwachsene
Montag, 15.00 bis 16.00 Uhr Dreifeldhalle oder Parkettraum mit Jens Ellrott 
Mittwoch, 20.00 – 21.30 Uhr Dreifeldhalle mit Petra Scheithauer 
Freitag, 10.00 bis 11.00 Uhr Stadion mit Tanja Gashi

Hier brauchst Du Dich für die Kilos nicht zu schämen. Sport ist für uns wichtig! 
Fängst Du auch bei Null an?  Bist Du auch ein Sportmuffel? 
Sitzt Du lieber vor dem PC oder mit Chips vorm Fernseher, dann bist Du genau richtig 
bei uns. Wir sind eine lustige Gruppe, die das Übergewicht bekämpfen will. 
Unsere Ziele: Ausdauer, Muskelaufbau, Fettverbrennung, Hautstraffung.
Wir machen immer etwas anderes, alles ohne Druck, dafür mit viel Spaß! 

Einfach mal vorbeikommen und ausprobieren!

Wenn es gefällt: Vereinsmitgliedschaft: 15 Euro monatlich
Anmeldungen über die Geschäftsstelle.
Tel.: 82 82 02 - 11, www.tuskometarsten.de
in Zusammenarbeit mit: shg-bremen@selbsthilfe-adipositas.de

Gesundheit und Fitness

Was? Leitung Wann? Wo? Qualitässiegel
Yoga Gerda Stolte Montag 

17.45-19.00
Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Rücken-Fit Marlis Pooß Montag  
18.00-19.00

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Sport Pro 
Gesundheit

Body- 
Funktionstraining

Barbara Joseph Montag 
19.30-20.30

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Bodyforming Soghra Najafeun Dienstag          
10.00-11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Rückengymnastik Karin Müller Dienstag 
16.00-17.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Rückengymnastik Martina Struß Mittwoch           
08.45-09.45

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Sport Pro 
Gesundheit

Rückengymnastik Martina Struß Mittwoch     
09.45-10.45

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Sport Pro 
Gesundheit

Zumba Anke Beier Mittwoch         
18.30-20.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Vitalgymnastik 
60+

Karin Müller Donnerstag 
08.50-09.50

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Rückengymnastik Karin Müller Donnerstag 
10.00-11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Vitalgymnastik 
65 +

Karin Müller Freitag                      
10.00-11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Sport Pro 
Gesundheit

Yoga Gerda Stolte Freitag 
10.00-11.30

GS Arsten + MZH 
Korbhauser Weg

GESUNDHEITSSPORT
Für die nachfolgenden Gesundheitskurse ist Ansprechpartnerin:
Frau Walburga Brinkmann in der Geschäftsstelle 
Tel. (04 21) 82 82 02-11
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Paartanz – Rhythmus für Körper und Geist
Sich im Takt bewegen, mit dem Partner durch Blicke, Gesten und Worte kommuni-
zieren - und sich übergekonnte Schwünge freuen: So verwöhnt Tanzen Geist und 
Körper. Und weil auch noch die Musik den Geist auf andere Gedanken bringt, hat es 
sich als Krisengegenmittel bestens bewährt. 

AGGRESSIONSABBAU
ABLENKUNG
GESELLIGKEIT
KONZENTRATION
STRESSABBAU        

Interesse geweckt?  Schauen Sie doch einfach am Donnerstag oder Freitag vorbei, 
mitmachen ist ganz einfach.

Monika Prang

Auskunft über die nachfolgenden Angebote erteilt die Geschäftsstelle.
Tel. 82 82 02-11

 Was? Leitung Wann? Wo?

DIENSTAG
Breakdance             
ab ca. 12 Jahre

Trainerteam
Dienstag 
18.00 - 20.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

MITTWOCH

Zumba für Kids         
5 - 7 Jahre

Alejandra 
Seutter

Mittwoch         
15.00 - 16.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Zumba für Kids         
ab 8 Jahren

Anita
Groth

Mittwoch         
16.00 - 17.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

DONNERSTAG

Klassisch 1
Eleonore 
und Werner 
Wienrank

Donnerstag
20.00 - 22.00

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Orientalischer 
Tanz für Frauen

Katrin Junge
Donnerstag 
19.45 - 21.15

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

FREITAG Klassisch 2 Monika Prang
Freitag            
19.30 - 21.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

SAMSTAG
Breakdance             
ab ca. 12 Jahre

Trainerteam
Samstag 
16.00 -18.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

SPORTANGEBOTE

TANZSPORT
Monika Prang
Telefon (04 21) 83 30 91

TANZSPORT
Abteilungsleiterin Monika Prang
Telefon (04 21) 83 30 91
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Hiermit laden wir herzlich zur Abteilungsversammlung am

Montag, 6. Februar 2012 – 20:00 Uhr 

in die Vereinsgaststätte ein. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung und  Anwesenheitsfeststellung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht Abteilungsleiter
4. Wahlen / Neuwahlen
5. Verschiedenes (Schiedsrichterbedarf, Veranstaltungen, Turniere etc.)

Wir haben den Termin auf einen für alle Mannschaften trainingsfreien Abend gelegt
und hoffen daher auf eine zahlreiche Teilnahme.

Andrea Töbelmann (Tel.: 82 92 59) Silke Vroom (Tel: 82 12 33) 
Abteilungsleiterin Stellvertr. Abteilungsleiterin 

Die 2. Herren Handballmannschaft ist in der Kreisliga angekommen:
Nach der letztlich souveränen Meisterschaft in der vergangenen Saison und dem 
damit verbundenen Aufstieg, ist die 2. Herren mit inzwischen 6:4 Punkten in der 
Kreisliga angekommen.

Konnten im letzten Jahr viele Spiele einfach aufgrund von Erfahrung gewonnen 
werden, ist jetzt voller Einsatz über die gesamten 60 Minuten gefordert. Auch wenn 
ich Gefahr laufe, mich zu wiederholen, ist die breite Alterstruktur von Anfang 20 bis 
Mitte 40 eine echte Bereicherung (nicht nur auf den unterschiedlichen Geburts-
tagsfeiern). Die Jüngeren profitieren von der Erfahrung der „Alten“ und entwickeln 
sich weiter. Die „älteren Semester“ freuen sich über die Dynamik und den Enthu-
siasmus der U25-Spieler. Ziel der Mannschaft und des Betreuerteams ist es, dass 
jeder seine Spielanteile bekommt. Nichtsdestotrotz wird auf dem Feld natürlich 
gekämpft, damit wir uns am Ende der Saison im oberen Drittel der Tabelle wieder-
finden werden.

Der obligatorische Bummel über den Bremer Freimarkt wurde bereits erfolgreich 
absolviert. Die nächsten Aufgaben stehen mit der Weihnachtsfeier im Dezember 
und Kohlfahrt im Februar jedoch schon vor der Tür. An dieser Stelle nochmals vie-
len Dank an die Fans, Sponsoren und Familien, die uns so treu unterstützen.

Wir freuen uns auf Euren nächsten Besuch bei unseren Spielen und wünschen allen 
Unterstützern und Lesern schöne Feiertage.

Im Namen der 2. Herren

Holger Mügge

HANDBALL
Andrea Töbelmann
Telefon (04 21) 82 92 59

HANDBALL
Abteilungsleiterin Andrea Töbelmann
Telefon (04 21) 82 92 59
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Die weibliche E-Jugend
Hallo. Jetzt möchte ich euch kurz über die weibliche E-Jugend berichten. 

Wir sind 17 Mädchen vom Jahrgang 2001-02. Wir trainieren jeden Dienstag von 
17.00-18.00 Uhr in der 3-fach Sporthalle der Schule Obervieland. Freitags machen 
wir noch mit der D-Jugend ein freiwilliges Fördertraining. Das ist von 15.30-17.00 
Uhr in der Halle Egon-Kähler- Str. Wir trainieren aber nicht nur, wir haben auch sehr 
viel Spaß zusammen. Wir haben z.B. eine Mannschaftsfahrt im Sommer gemacht. 
Da sind wir mit dem Fahrrad zu einem Campingplatz nach Verden gefahren und 
haben dort gezeltet. Wir sind auch mit dem Fahrrad zurück gefahren. 

Letzte Saison lief es super. Wir sind viertbeste E-Jugend Mannschaft aus ganz Bre-
men geworden. Diese Saison fehlen uns die Großen, die in die D-Jugend gewech-
selt sind. Da wir wegen unserer vorigen Leistung in der stärksten Liga gemeldet 
wurden, tun wir uns noch etwas schwer. Aber unsere beiden Trainer sind davon 
überzeugt, dass wir schon bald das erste Spiel gewinnen werden.

Trotzdem macht es uns sehr viel Spaß und wir würden uns sehr über euren Besuch 
freuen (Verstärkung kann man ja immer gebrauchen). 

Yasmin Rust

Erste Mannschaftsfahrt der weiblichen E-Jugend
Dieses Jahr führte uns die Mannschaftsfahrt nach Achim-Darverden. Wir ,das 
sind 14 Mädchen der E-Handballmannschaft 2010/2011, trafen uns am Freitag, 
19.8.2011 um 15:00 Uhr am Twiedelftsweg, um von dort aus auf unseren Fahr-
rädern zu starten. Mit fröhlichen Gesichtern und Rückenwind ging es auf dem 
Weserradweg entlang an Weser und Feldern in Richtung Achim. Begleitet wurden 
wir von unseren Trainern Jochen und Tedde. Glücklicherweise hatten sich 3 Eltern 
bereit erklärt unser Gepäck zu transportieren, so dass wir nur kleine Rucksäcke mit 
Getränken und Pausensnacks bei uns hatten.

Nach 1,5 Stunden tüchtigen Strampelns machten wir auf einem Feld am Weserufer 
rast. Hier aßen und tranken wir, dann ging es sofort weiter.  Nach 32,5 Km erreich-
ten wir unser Ziel: der Campingplatz Achim – Darverden. Wir wählten unseren La-
gerplatz auf einer großen Wiese aus und begannen mit dem Aufbau unserer Zelte. 
Danach inspizierten wir den Campingplatz. Hungrig versammelten wir uns nach 
Spiel und Spaß in der Gaststätte des Campingplatzes, wo lecker Pommes, Ham-
burger, Fischstäbchen und alles, was wir Mädchen mögen serviert wurde.

Nach dem Essen spielten wir auf dem Spielplatz bis es stockfinster war. Jochen 
und Tedde unternahmen eine Nachtwanderung mit uns. Diese wurde mit großer 
Begeisterung angenommen. Unterwegs knabberten wir Chips und liefen soweit, bis 
wir nicht mehr konnten. Besonders schön war ein Feuerwerk unterwegs zu beo-
bachten. Wieder an den Zelten angekommen, krochen wir in unsere Schlafsäcke. 
Es dauerte eine Weile bis alle schliefen und gegen 6:00 Uhr morgens waren die 
ersten schon wieder wach.

Nachdem einige von uns in der Nacht doch ein bisschen gefroren hatten, versprach 
der Tag wunderschön zu werden. Wir frühstückten die Sachen, die Jochen und 
Tedde mitgebracht hatten. Nachdem wir uns gestärkt hatten, bauten wir die Zelte 
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ab und fuhren mit den Fahrrädern wieder zurück. Wir rasteten wieder auf dem glei-
chen Feld wie auf dem Hinweg. Jochen und Tedde versorgten uns mit Süßigkeiten 
und Getränken. Kurz vor Bremen schlug Jochen vor, noch eine Eisdiele aufzusu-
chen. Auch dieser Vorschlag fand großen Anklang. Gegen 14:00 Uhr ereichten wir 
müde und erschöpft, aber glücklich, unser Zuhause. 

Jasmin + Yarah

Die Trainingszeiten aller Mannschaften sind auf unserer Homepage zu ersehen. 
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TISCHTENNIS
Abteilungsleiter und Pressewart Andreas Prochnow
Telefon (04 21) 95 90 645 oder 0172-38 56 323
E-Mail: andreas.prochnow@nord-com.net

Erwachsene
Die Hinrunde nähert sich dem Ende. Beide Mannschaften konnten sich im oberen 
Drittel der Tabelle etablieren und sollten damit in dieser Saison mit dem Abstieg 
nichts zu tun haben. Dabei waren auch sehr schwere Spiele, die erst im letzten Mo-
ment noch zu unseren Gunsten entschieden werden konnte. Joachim und Uwe tra-
gen natürlich auch einen entscheidenden Teil zu diesem sportlichen Erfolg bei. Mit 
der Rückkehr von Thomas Härke in den Spielbetrieb ist für die 2. Mannschaft auch 
noch mehr möglich.
Am Samstag, den 17. Dezember, findet ab 14:30 Uhr in unserer Halle die Vereins-
meisterschaft statt. Im Anschluss lade ich alle Mitglieder der Abteilung zu unserer 
Weihnachtsfeier ein. Dazu finden wir uns ab 18:00 Uhr im Hotel zum Werdersee ein.

Schüler und Jugendliche
Das Training im Bereich der Schüler und Jugendlichen trägt langsam Früchte. Die 
erste Schülermannschaft dominiert ihre Liga und konnte bislang alle Spiele für sich 
entscheiden. Auch andere Trainer äußern sich positiv über die Spielstärke der Jungs, 
worauf ich als Trainer natürlich extrem stolz bin. Die zweite Schülermannschaft tut 
sich momentan noch etwas schwer. Ich bin mir aber sicher, dass sich die Leistung 
durch das Training noch steigern wird und sich damit auch der ein oder andere Er-
folg einstellt.
Ein ganz großes Lob möchte ich an dieser Stelle an alle Eltern aussprechen, die die 
Kinder zu den Auswärtsspielen bringen, oder auch mal zu einem Heimspiel vorbei 
schauen, um die Jungs zu unterstützen. Vielen Dank dafür!
Jeder, egal ob Jung oder Alt, der an einem Probetraining teilnehmen möchte, ist 
dazu herzlich eingeladen. Die Trainingszeiten und Ansprechpartner finden Sie auf 
der Homepage vom TuS Komet Arsten.

Andreas Prochnow

Kattenescher Weg 45
(direkt neben dem Bäcker)

Inh. Andreas Hensel

Für alle Fälle Handy:
0173 - 82 42 393!!!
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„Wenn sich eine Türe schließt, öffnet sich woanders ein Fenster!“

… und nun, nach fast einem Jahr, dürfen wir daraus den Panoramablick auf den 
größten Hunde(sport)platz Arstens genießen. Unser engagierter Mitgliedskern hat 
Wurzeln geschlagen und wächst stetig.

Der Jahresrückblick 2011:
Nachdem wir Ende 2010 - nach fast 50 Jahren - unseren Standort in Habenhausen 
verlassen mussten, begann für uns im Frühjahr 2011 der endgültige Umzug auf das 
Vereinsgelände des TuS Komet Arsten. Frisch gestärkt aus der Winterpause kom-
mend, stellten wir uns den Herausforderungen des Neu- bzw. Wiederaufbaus. Die 
„Wohnbausteine“ für das zukünftige Vereinsheim wurden geliefert und bald bemüh-
ten sich geschickte Hände um den Innenausbau samt Küche. So brauchten wir auf 
die kleinen Aufwärmpausen nicht verzichten und unsere unermüdliche „Kaffee-Fee“ 
sicherte uns das heiße Tässchen für zwischendurch.

Beim netten Miteinander wurde zudem manche Idee zur Gewissheit. So auch der 
Vorschlag ein „Spaßturnier“ auszurichten, da unser alljährlicher Osterpokal leider 
nicht zustande kommen konnte. Am 22. April wurde das Projekt bei strahlendem 
Sonnenschein in die Tat umgesetzt und zu unserer großen Freude mit reger Teilnah-
me belohnt. Schauplatz war das Stadion des TuS Komet Arsten. Hier konnten THS-
Neulinge ihre ersten Wettkampf-Erfahrungen sammeln und die Fortgeschrittenen 
sich mit Profirasen unter den Füßen auf die kommende Saison einstimmen. Noch 
einmal Danke für diese Nutzungsmöglichkeit!!!

In den folgenden Wochen waren Schippe, Schubkarre und Sand unsere ständigen 
Begleiter. Nach der Einrichtung bzw. Trockenlegung des Welpenspielplatzes und 
dem Aufstellen der ersten Hundeboxen folgten die Pflasterarbeiten, die uns Wege 
und Terrasse bescheren sollten. Außerdem konnten wir dank des „Know-how’s“ ei-
niger Helfer unseren Geräteparcours aufrüsten und erhielten neben einem Terras-
sendach auch Tische und Bänke, um es uns darunter gemütlich zu machen. Es kam 
der 7. Mai und mit ihm die Abnahme der Begleithundeprüfung (BH). Hier gaben alle 
Teilnehmer bei Höchsttemperaturen erfolgreich das Erarbeitete zum Besten. Im Juni 
konnten die „paar °C mehr“ auch Monika Beier, Jessica Herber und ihre vierbeinigen 
Teamkollegen nicht daran hintern bei der Teilnahme der Landesverbandmeister-
schaften Weser-Ems in Oldenburg-Wildenloh meisterlich zu bestehen, um im Juli bei 
den DVG-Meisterschaften anzutreten. Es folgte das Grillfest, mit dem wir uns u.a. für 
den Zaunaufbau belohnten. Hier schwangen wir einen geselligen Abend lang einmal 
nicht gemeinschaftlich das Werkzeug, sondern die Bratwurst.

Der Herbst schickte uns in diesem Jahr recht früh seine Vorboten und suchte be-
sonders unsere THS-ler mit 14 Schlechtwetterwochen in Folge heim. Zudem fiel 
nach dem trockenen Hindernislauf in Bremen-Burg (3. April) und unserem ersten 

HUNDESPORT
Abteilungsleiter Hermann Wichmann
Telefon: (0421) 82 09 83,
E-Mail: hermann-wichmann@nord-com.netE-Mail: hermann.wichmann@nord-com.net
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Vierkampf in Quakenbrück (22. Mai) das zweite THS-Turnier in Brake (14. August) 
wortwörtlich ins Wasser. Doch schon am 11. September waren wir weit genug ge-
trocknet, um in Blumenthal ein letztes Mal für Geländelauf und Vierkampf an den 
Start zu gehen und am Ende kräftig abzusahnen.

Auch unser Veranstaltungsangebot haben wir in der Zwischenzeit um den Kurs Ral-
lye Obedience (RO) erweitern können. Fortan treffen sich Zwei- und Vierbeiner aller 
Alters- und Größenklassen, um mit Hundesport in Kombination mit kleinen Gehor-
samkeitsübungen ihren Sonntagvormittag ein wenig bunter zu gestalten. Bisher sind 
wir über die rege Teilnahme mehr als zufrieden.

Aber auch für uns wurden die Tage allmählich kürzer und unsere Männer mobilisier-
ten die letzten Reserven, um für ein wenig Helligkeit zu sorgen. Das Aufstellen der 
Flutlichtanlage bzw. deren Masten sollte der letzte Streich dieses Jahres sein!

Nun verabschieden wir uns langsam in die Winterpause und freuen uns darauf, im 
nächsten Jahr mit altbekannten und neuen Hundefreunden die Arbeit des letzten 
Jahres auszukosten. Klopft Euch kräftig auf die Schultern und genießt was wir alles 
geschafft haben. 

Ein großes DANKE an alle, die sich mit so viel Herzblut eingebracht haben - unsere 
Mitglieder, Freunde und Familie - für Eure Geduld, Euren Einsatz, die kleinen wie 
großen Spenden und Nettigkeiten, um die einen das Vereinsleben bereichern kann!!!

Ein Bericht von Sabrina Fröhlking

Kontakt: www.hsv-habenhausen.de

Es folgen einige Schnappschüsse:
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Öffentliche Sportgaststätte beim
TuS Komet Arsten

mit Vereinswirt Günni Müller
P  Genießen Sie deutsche Klassiker, internationale Speisen und frische Salate

sowie leckere Desserts. Für größere Gruppen haben Sie auf Vorbestellung 
die Möglichkeit unser stetig wachsendes Buffet-Angebot zu erhalten.

P  Feierlichkeiten aller Art (Hochzeiten, Geburtstage,
Konfirmationen usw.) mit Platz für 150 Gäste

P  Wir verfügen über eine Sonnenterrasse und
eine moderne Kegelbahn (noch freie Plätze)

P  Wir richten auch Kohl- und Pinkelfeiern aus
Unsere Besonderheit: 
Wir liefern auch Köstlichkeiten zu Ihnen 
nach Hause – durch unseren Partyservice 
„Petit-Bon“. Informieren Sie sich unter 
www.Petit-Bon.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. ab 16 Uhr · Sa., So. und an Feiertagen ab 10 Uhr
Öffentliche Sportgastronomie · Egon-Kähler-Str. 21 · 28279 Bremen

Wir sind für Sie erreichbar unter der Telefonnummer 82 82 02 18 oder 0179-41 03 722 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Team von

Günnis Sportgaststätte

Termine 2011
 Samstag, 11.02. 
 15.00 Uhr Kinderkarneval
 20.00 Uhr Erwachsenenkarneval
  Korbhauser Weg
 Montag, 06.02. Abteilungsversammlung mit Wahlen
 20.00 Uhr Handballabteilung
  Vereinsgaststätte
 Montag, 20.02. Abteilungsversammlung mit Wahlen
 19.00 Uhr Turnen, Fitness, Gesundheitssport  
  Vereinsgaststätte
 Mittwoch, 22.02. Abteilungsversammlung mit Wahlen
 19.30 Uhr Tennisabteilung, Vereinsgaststätte
 Mittwoch, 29.02. Abteilungsversammlung 
 20.00 Uhr Badmintonabteilung
  Anbau - MZH Korbhauser Weg
 Mittwoch, 07.03. Abteilungsversammlung mit Wahlen
 19.00 Uhr Fußballabteilung, Vereinsgaststätte
 Donnerstag, 22.03. Mitgliederversammlung Gesamtverein
 19.00 Uhr mit Wahlen, Vereinsgaststätte
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Das Jahr 2011 stand bei uns im Zeichen des Umbaus. Wir haben uns bemüht neben 
den bestehenden Strukturen im Mitgliederbereich neue aufzubauen. Die bisherige 
Entwicklung gibt uns Recht und wir sind zuversichtlich, dass wir den eingeschla-
genen Weg auch in 2012 weiter erfolgreich beschreiten werden. 

Sorge bereitet uns nach wie vor die finanzielle Belastung der Abteilung insgesamt 
mit der Tennishalle. Hier haben wir kontrovers diskutierend einen Konsens zwischen 
finanzieller Notwendigkeit und zukünftiger Ausrichtung erzielen können. Auch diesen 
Weg werden wir weiter gehen. 

Für 2012 steht eine Neuherrichtung der Außenanlagen an, die wir ohne Qualitätsver-
lust aber mit verbessertem Angebot erarbeiten möchten. Dazu ist neben diversen 
Umbauten die Hilfe aller Mitglieder notwendig. 

Neben dem Tagesgeschäft hat uns auch die Lage des Gesamtvereins nicht los-
lassen können. Die Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstands sowie die oben 
angesprochenen Aufgaben machen daher die Neuwahlen der Abteilungsleitung für 
uns notwendig. Dazu laden wir hiermit alle Mitglieder der Tennisabteilung herzlich 
formal ein. 

Außerordentliche Neuwahl der Abteilungsleitung

Mittwoch, 22. Februar 2012 um 19.30 Uhr in der Vereinsgaststätte

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Berichte der Abteilungsleitung 
4. Entlastung der Abteilungsleitung 
5. Neuwahl der Abteilungsleitung und der weiteren Organe 
6. Neugestaltung des Arbeitsdienstes 
7. Anträge 
8. Sonstiges 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 

Uns bewegt zudem die Außendarstellung der Tennisabteilung. Sabine Blumsten-
gel wird bei den anstehenden Wahlen für eine weitere Periode nicht zur Verfügung 
stehen. Um unsere Aktivitäten in der lokalen Presse und vor Ort ausreichend und 
professionell zu kommunizieren sind wir aber auf die Mithilfe eines Pressewartes 
angewiesen. 

Wir möchten alle Interessierten bitten sich mit der Aufgabenstellung, die nur ein we-
nig Zeit und Engagement in Anspruch nimmt etwas auseinander zu setzen und sich 
in der Abteilungsleitung zu engagieren. Für evtl. Fragen stehen wir gerne zur Verfü-
gung.

TENNIS
Karin Luxenhofer 
Telefon (04 21) 82 10 10 
E-Mail: karin.luxenhofer@nord-com.de 

TENNIS
Abteilungsleiter Frank Bansemir
Tel. (04 21) 83 99 714, Mobil 0176-70 30 71 94
E-Mail: frank@bansemir-bremen.de  
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Abschließend wünschen wir allen Spielern, Kindern und Eltern ein frohes Fest 
und gesundes Neues Jahr 2012. 

Frank Bansemir

Zeit Woche Samstag Sonntag

8 bis 9 10,00 € 11,00 € 15,00 €

9 bis 10 10,00 € 11,00 € 15,00 € 

10 bis 11 11,00 € 11,00 € 15,00 €

11 bis 12 11,00 € 11,00 € 15,00 €

12 bis 13 12,00 € 14,00 € 15,00 €

13 bis 14 12,00 € 14,00 € 15,00 €

14 bis 15 15.00 € 14,00 € 15,00 €

15 bis 16 15,00 € 14,00 € 15,00 €

16 bis 17 15,00 € 14,00 € 15,00 €

17 bis 18 18,50 € 14,00 € 15,00 €

18 bis 19 18,50 € 15,00 € 15,00 €

19 bis 20 18,50 € 15,00 € 15,00 €

20 bis 21 18,50 € 15,00 € 15,00 €

21 bis 22 18,50 € 15,00 € 15,00 €

22 bis 23 13,00 € 13,00 € 13,00 €

T E N N I S H A L L E    
PREISE - WINTERSAISON    15.9.2011 - 30.4.2012

1) ABO-Preise  / pro Std. in EURO/Durchbucher

2)  10er-ABO /pro Stunde in EURO:    Mitglieder-Rabatt  0,50 €
3) Sonderpreise: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler/-innen,
 Student/-innen, Azubi‘s, Wehr-u. Ersatzdienstleistende (auf Nachweis): 
 € 10,00/pro Std., nur zu spielfreien Zeiten gültig.
  Bedingung ist, daß alle Spielenden in diese Kategorie gehören!
4)  Sonderpreise: Kinder und Jugendliche, die am Tennis-Vereinstraining 
 teilnehmen (unter 10 Jahren nur unter Aufsicht Erwachsener)    pro Std. / € 6,–    
 5) Lichtgeld: pro Std. 1,00 €

  

Der Spielbetrieb hat gemäß der gültigen Spielordnung „Tennishalle“ zu erfolgen.

BUCHUNGEN + ABRECHNUNGEN: HALLENBEAUFTRAGTE: 
Stand 01.09.2011          Ingrid Gatermann
Änderungen vorbehalten Tel: 0421-82 42 97, Mobil: 0170-284 39 22

Mitglieder-Rabatt: 1,00 € Durchbuchung Wintersaison

   Alle Preise werden pro Platz und Stunde erhoben.
    Spielgruppen müssen eine/n Rechnungsträger/in benennen 
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Hiermit laden wir herzlich zur Abteilungsversammlung am

Montag, 20. Februar 2012 um 19:00 Uhr in die Vereinsgaststätte ein.

Tagesordnung 
1. Begrüßung und  Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Entlastung der Abteilungsvorstände 
4. Wahl eines Wahlleiters
5. Neuwahlen des Abteilungsvorstandes
5.1. Abteilungsleiter
5.2. Stellvertretender Abteilungsleiter
5.3. Kinder- und Jugendwart 
5.4. Gerätewart
5.5. Pressewart
6. Anträge
7. Verschiedenes

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Andreas Vroom (Tel.: 82 12 33) Kläre Raettig (Tel:  82 08 61)
Abteilungsleiter Stellvertr. Abteilungsleiterin 

Mittwochsturner auf Reisen
             „Über Doodle nach Barcelona“
Es rumorte in der Mittwochsmänner-Sportgruppe um Andreas Vroom. Die Turner wollten eine 
Ausfahrt unternehmen, aber man fand keinen gemeinsamen Nenner. Das Terminfindprogramm 
„Doodle“ half. Die Flüge und das Hotel wurden gebucht – Danke an Andreas, Jörg W. und 
Frank B.  So machten sich am 07.10.2011 zehn Reisende auf den 

Weg nach Barcelona. Mit dem Flugzeug nach Girona und mit Bus und Taxi nach Barcelona 
ins Park-Hotel. Nach dem das Frühstück eingenommen wurde, machten wir uns auf den Weg 
die Schönheiten der Stadt aufzu-suchen. Es begann im gotischen Viertel mit Kirchen. Die 
erste richtige Erfrischung ließ nicht lange auf sich warten. Nach dem Spaziergang über Les 
Rambles, einigen Straßenabschnitten mit Gauklern, Verkleidungskünstlern, Souvenirshops 
und illegalen Hütchenspielern kamen wir zur großen Markhalle La Boqueria. Unser Coach 
warnte uns noch vor trickreichen Taschendieben im Gedränge und wurde dann selbst zum 
Betroffenen (Gottlob nur Bargeld weg); eine Lehre für alle. Lose Geldbörsen in Hosentaschen 
waren ab sofort tabu. Auf zum Strand. Der Regenbogen am Horizont zeigt es an. Ein heftiger 
Regenschauer trieb uns in eine Strandbar direkt in die Arme einer Damengruppe aus Bayern, 
Schwaben, Allgäu, Franken oder so. Die Frauen waren sich nicht mehr so sicher. Natürlich 
sorgte ein Gute-Nacht-Trunk für den Abschluss des ersten Tages.  

Am nächsten Tag hatten wir Großes vor. Eine ausgiebige Besichtigung der noch unfertigen 
aber überwältigenden und spektakulären Basilika Sagrada Familia im Stile des Modernismus 
von dem berühmten Architekten Antoni Gaudi erbaut, eröffnete den Tag. Mit der U-Bahn fuh-
ren wir zum Park Güell, einem Märchenwald für Erwachsene – Gartenbaukunst und Architektur 
vom Feinsten. Weiter ging es zum Camp Nou, dem größten Fußballstadion Europas mit bis 
zu 100.000 Plätzen. Das 800 Jahre alte Arsten wurde in Form eines T-Shirts auf den heiligen 

TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Andreas Vroom
Telefon (04 21) 82 12 33
E-Mail: andreas.vroom@tuskometarsten.de

TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Abteilungsleiter Andreas Vroom
Telefon (04 21) 82 12 33
E-Mail: familie@vroom-hb.de
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Rasen gelegt. Ein Moment für die Ewigkeit. Ziemlich matt ließen wir uns am Abend mit Tapas 
verwöhnen, bevor es dann in einem Park mit Bacardi, Cola und Eis feucht-fröhlich wurde. Ein 
harter Kern schwang anschließend noch das Tanzbein. Am nächsten Morgen nahmen Günter 
und Frank B. in der Badewanne den Kultsong: „I was born“ von Lee Marvin neu auf. Der Ohr-
wurm verfolgte uns den ganzen Tag. Der Weg in die Charts wird wohl beschwerlich werden. 

Der dritte Tag stand zunächst im Zeichen von Hafenspaziergang und Marsch auf den Mont-
juic mit wunderbaren Ausblicken von dem Kastell, einem Festungsbauwerk zur Verteidigung 
der Stadt. Nachmittags standen eine Seilbahnfahrt über den Hafen und Strandaufenthalt auf 
dem Programm. Besonders gerne genommen wurden die asiatischen Massagen direkt am 
Mittelmeer. Unbeliebt und tierisch nervend waren jedoch die meisten Strandverkäufer (Son-
nenbrillen, Sangria, Mojitos, Bier, Cola, Kokosnuss, Calzone aus der Tupperdose und anderes 
Abenteuerliches.), die im gefühlten Abstand alle 20 Sekunden ihre Dienste anboten / nervten. 
Am Abend verabschiedeten wir uns mit einem sehr netten Essen „A la Card“ von der Stadt, da 
wir am nächsten Morgen sehr früh die Rückreise antreten mussten. 

Es war eine super Ausfahrt, tolle Stimmung, flotte Sprüche und eine einmalige Stadtreise mit 
Flair und Kultur.

Wir trainieren mittwochs in der Halle der Egon-Kähler-Str. von 20 – 22 Uhr.  Ein buntes Spiel- 
und Fitnessprogramm hilft uns beweglich, gesund und lebendig zu bleiben (Basketball, Fuß-
ball, Unihockey, Volleyball, aber auch intensives Aufwärmen, Rücken- und Fitnessgymnastik 
sowie Sportabzeichenleichtathletik im Sommer). Auch nette Geselligkeit bietet unsere Gruppe 
von 35 bis 52 jährigen – nur auf, ein Herz gefasst und mal vorbeigeschnuppert.

Ralf Bätjer 

Neues von den „Löwen-Turnern“
Fußfessel für den Kassenwart?

„Wo ist Roland? Hat keiner unseren Roland gesehen?“  Unruhe machte sich unter den sonst so 
unerschrockenen Löwen-Turnern breit. Roland war verschwunden, der gestrenge, aber durch-
aus großzügige Hüter der Löwenkasse. Aber: galt die Sorge wirklich nur seiner Person? Oder 
vielmehr der Tatsache, dass damit auch die Kasse abhanden zu kommen drohte? Schließlich 
hatte man sich doch gerade gemütlich zum abendlichen Mahl in Vegesack niedergelassen.

Hektisch wurde telefoniert, Späher ausgesandt- schließlich tauchte unser Roland wieder auf, 
etwas ungehalten zwar, dass man ihn vergessen hatte, aber ansonsten wohlbehalten und mit 
gefüllter Kasse- so konnte einem feucht-fröhlichen Abend nichts mehr im Wege stehen.

Begonnen hatte es am Morgen bei den  Neu-Arster Bürgerinnen, den Marktfrauen an der Kir-
che: Start zur jährlichen Radtour der Freitags-Männerturner  nach „da“-denn niemand wusste, 
wo es hingeht, außer unseren Planern Fredi Kifmeier und Günter Kügler, unerreicht in ihrem 
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Ideenreichtum und Organisationstalent. An der Schlachte wurde der Schreiber-Dampfer geen-
tert, und nach einem opulenten Frühstück an Bord hatten wir an der Moorlosen-Kirche wieder 
festen Boden unter den Rädern. An Didi-Doktors Elternhaus hinter dem Deich wurden alte 
Geschichten aufgewärmt, und an der Lesum-Schleuse (erwähnt sei noch, das alles bei  traditi-
onell  herrlichem „Löwenwetter“ stattfand)  wartete die nächste Überraschung: 

Horst Rickens, ehemaliger Arster Nachbar und aus nicht nachvollziehbaren Gründen nach 
Platjenwerbe emigriert, führte uns durch Knoops Park. Mit Begeisterung und Sachwissen  
machte er uns mit der Geschichte dieses herrlichen Stücks Bremer Kultur vertraut. Gestär-
kt mit Grillwurst und Gerstensaft auf Rickens Hof wurde die nächste Etappe in Angriff ge-
nommen, die uns nach Vegesack führte. Eigentlich wollten wir dort nur das Segelschulschiff 
„Deutschland“ besichtigen, wurden jedoch zu unserer Überraschung genötigt, dort auch un-
ser nächtliches Quartier zu nehmen. 

Der eingangs erwähnte, etwas holprig beginnende Abend wurde dann, wie nicht anders zu 
erwarten, zu einem Fest für Leib und Seele. Ein grandioses Feuerwerk zu beiden Seiten der 
Weser ließ diesen Abend  ausklingen bei einem Schlummertrunk am Kai vor unserem Schiff, 
und mit der Illusion, dieses sei eigens für uns gezündet worden, begaben wir uns wieder auf 
die schwankenden Planken unserer maritimen Herberge. Wegen eines Gottesdienstes an Bord 
(unsere Mitwirkung wurde allerdings nicht erbeten) mussten wir schon früh unsere Kojen ver-
lassen, hatten aber unbeschadet den nächtlichen Segeltörn überstanden. Nach der Über-
querung der Weser  bei ruhiger See war es Zeit für einen Frühschoppen, wegen der frühen 
Morgenstunde allerdings  an einem „Melkhus“  bei Joghurt und Milch (man glaubt es kaum!).

Weiter ging es weseraufwärts, bis plötzlich wie eine Fata Morgana ein Aussichtsturm auf-
tauchte, reichlich gedeckt mit leckeren Kleinigkeiten und aufmunternden Getränken- ein 
wahres Labsal für die durstigen Turnerseelen. Günters Birgit war die gute Fee, die eigens für 
uns hier diesen Tisch gedeckt hatte.

Ein Novum dann am Mittag: zum Abschlussessen waren alle Freitagsturner dabei, auch die 
Fahrrad-Lahmen und kränkelnden,  die durch Einschulung der Kinder und Enkelkinder verhin-
derten oder die aus sonstigen abwegigen Gründen fehlenden wollten es sich nehmen lassen, 
zum Abschluss eines wunderbaren Turnerwochenendes dabei zu sein (man könnte ja was 
verpassen !)

Und was wird künftig aus unserem verschollenen Roland? Angedacht wurde, die Anwendung 
einer elektronischen Fußfessel zu erwägen; die Diskussion darüber war bei Redaktionsschluss 
noch nicht beendet.

Bernward Fröhlingsdorf
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Viel Spaß beim Kinderturnsonntag 2011
Auch in diesem Jahr fanden wieder ca. 25 – 30 Kinder im Alter 
von 1-10 Jahren mit ihren Eltern den Weg in unsere Turnhalle 
am Korbhauser Weg  zum diesjährigen Kinderturnsonntag am 
13. November 2011, an dem wir bereits zum 5. Mal teilnahmen. 

Nach kleineren Terminproblemen (die Halle war am ursprünglichen Termin belegt von einer 
Theatergruppe…) freuten wir uns doch wieder über regen Zuspruch. Von 10 – 13 Uhr wurde
getanzt, gespielt und natürlich geturnt. Die Bewegungslandschaft aus 
• Ringe und Mattenschaukel  • Mattenrutsche-Barrenberg  • Sprossenwand erklimmen 
• Balancier-Balken  • Tau-Schaukeln  • Trampolin springen

und viele andere tolle Sachen kamen gut an. Diverse Bälle,  Ringe und Tücher sorgten auch bei 
den Kleinsten in der Spiele - Ecke für viel Spaß. Gleichgewichtssinn war gefragt auf Balancier-
straßen, Therapiekreiseln und Halbigeln. Selbst einige Eltern standen ihren Sprösslingen beim 
Turnen in nichts nach. Eine beliebte Station, bei der man sich diverse Stempel (egal wohin..) 
verdienen konnte, war die Rollen-Matte.

In der Mehrzweckhalle „erholten“ wir uns zwischendurch beim Fallschirm-„Fliegen“, Seilsprin-
gen, Hula-Hop und Fußball spielen. Mit den Pedalos hatten auch wieder einige Erwachsene 
so ihre Schwierigkeiten.  

Danke an die fleißigen HelferInnen Alexandra, Daniela, Gabi, Roland, Nermin, Målin, Paul, 
Vanessa und  Nicole für die Durchführung. Auch den Familien Nehl, Mädl und Schliemann 
DANKE, Ihr wart uns eine große Hilfe. Organisieren, auf- und abbauen und „sich den Sonntag 
Vormittag um die Ohren schlagen“ ist ja nicht selbstverständlich!

Vielleicht beschert uns der diesjährige Kinderturnsonntag ja wieder einige neue kleine (und 
große) Mitglieder. Fazit: Es hat allen Beteiligten, ob Übungsleitern, Helfern, Eltern  und den 
kleine Turnkindern sichtlich wieder sehr viel Spaß gemacht – auf ein Neues vielleicht im näch-
sten Jahr!

Britta Conrad

Turnen macht Spaß



Was? Leitung Wann? Wo?
Turnen für Männer Stefan Leseberg Montag 18.30 - 20.00 GS Alfred-Faust-Str.
Fitness für Frauen Britta Conrad Montag 19.00 - 20.00 GS Arsten, Korbhauser Weg
Koronarsport, Männer u. Frauen Irma Vandre Montag 18.45 - 20.00 Schule Buntentorsteinweg
Gymnastik für Frauen ab 40 Jutta Denker Montag 19.30 - 21.00 GS Stichnathstraße
Gymnastik für Frauen ab 40 Bärbel Conrad Montag 20.00 - 22.00 GS Arsten, Korbhauser Weg
Koronarsport, Männer u. Frauen Irma Vandre Montag 20.00 - 21.45 Schule Buntentorsteinweg
Seniorensport,            
für Männer u. Frauen ab 60

Brunhild 
Stehmeier Dienstag 10.00 - 11.00 Korbh. Weg, Mehrzweckhalle

Fit in den Tag, für Frauen ab 60 Brunhild Stehmeier Dienstag 11.00 - 12.00 Korbh. Weg, Mehrzweckhalle
Seniorensport,  
für Männer u. Frauen ab 70 Ilse Heißenbüttel Dienstag 16.00 - 17.00 GS Arsten, Korbhauser Weg

Aerobic/Fitness für Frauen Ronja Beck Dienstag 18.45 - 20.00 Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle
Gymnastik für Frauen ab 40 Jutta Denker Dienstag 20.00 - 21.15 GS, Stichnathstraße
Gymnastik für Frauen 60 - 85 Brigitte Puvogel Mittwoch 09.30 - 10.45 Egon-Kähler-Str. Parkettraum
Fitness für Frauen 30 - 65 Christina Wessels Mittwoch 19.00 - 20.00 GS Arsten, Korbhauser Weg
Gym., Prellball, Spiele, 
für Männer und Frauen ab 60 Ilse Heißenbüttel Mittwoch 18.00 - 19.00 GS Arsten, Korbhauser Weg

Entspannende Gymn. 
für Frauen ab 60 Luise Jedermann Mittwoch 20.15 - 22.00 Egon-Kähler-Str. Parkettraum

Gymnastik, Ballspiele 
für Männer 35-55 Andreas Vroom Mittwoch 20.00 - 22.00 Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle

Fitness, Gymnastik, Pilates 
für Frauen ab 20 Marion Lentz Donnerstag 09.00 - 10.00 Korbh. Weg, Mehrzweckhalle

Aerobic/Fitness für Frauen Ronja Beck Donnerstag 18.45 - 20.00 Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle
Gymnastik für Frauen 40-70 Karin Müller Donnerstag 19.00 - 20.30 GS, Alfred-Faust-Str.
Turnen Gymnastik, Volleyball 
für Männer

Kurt Ewert/ 
Bernd Luxenhofer Donnerstag 19.00 - 21.00 Egon-Kähler-Str. Dreifeldhalle

Männerturnen, für Männer ab 50 Fredi Kifmeier Freitag 20.00 - 22.00 SZ Obervieland, kleine Halle

SPORTANGEBOTE für Erwachsene

SPORTANGEBOTE für Kinder
Was? Leitung Wann? Wo?
Turnen, Mädchen 6-8 Jahre Britta Conrad Montag 15.30 - 16.30 GS Arsten, Korbhauser Weg
Turnen, Mädchen 8-11 Jahre Britta Conrad Montag 16.30 - 18.00 GS Arsten, Korbhauser Weg
Kinderturnen mit Mutti/Vati/
Oma/Opa     1-3 Jahre

Alexandra 
Hammermeister Montag 17.00 - 18.00 GS Alfred-Faust-Str.

Kinderturnen mit Mutti/Vati/
Oma/Opa     1-3 Jahre

Alexandra  
Hammermeister Dienstag 10.00 - 11.15 Egon-Kähler-Str. 

Dreifeldhalle
Turnen für Kinder von 3-5 Jahre Alexandra Osada Dienstag 16.00 - 17.00 GS Alfred-Faust-Str.
Turnen für Kinder ab 6 Jahre Alexandra Osada Dienstag 17.00 - 18.00 GS Alfred-Faust-Str.
Turnen für Kinder 4-6 Jahre Gabi Purnhagen Donnerstag 15.00 - 16.00 GS Arsten, Korbhauser Weg
Kindertanzen 5-8 Jahre Britta Conrad Donnerstag 15.00 - 16.00 MZH Korbhauser Weg
Kinderturnen mit Mutti/Vati/
Oma/Opa     2-4 Jahre Nicole Hasenbein Donnerstag 16.00 - 17.00 GS Arsten, Korbhauser Weg

Kinderturnen mit Mutti/Vati/
Oma/Opa    1-3 Jahre Britta Conrad Freitag 09.00 - 10.00 GS Arsten, Korbhauser Weg

Ballspiele für Kinder 4-6 Jahre Sandra Gräfe Freitag 15.00 - 16.00 GS Arsten + MZH Korbh. Weg

Ballspiele für Kinder 7 Jahre Tanja Theilig
Florian Holst Freitag 16.00 - 17.15 GS Arsten + MZH Korbh. Weg

Kinderturnen mit Muti/Vati/
Oma/Opa      1-3 Jahre Iwona Osada Freitag 16.30- 17.30 GS Alfred-Faust-Str.

Ballspiele für Kinder 8-9 Jahre Marc Albers Freitag 17.15-18.30 GS Arsten, Korbhauser Weg
Jungenturnen und 
Leichtathletik       6-8 Jahre Andreas Vroom Samstag 10.00 - 11.00 GS Arsten, Korbhauser Weg

Jungenturnen und
Leichtathletik     9-12 Jahre Andreas Vroom Samstag 11.00 - 12.00 GS Arsten, Korbhauser Weg
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Auf dem Bild sind zu sehen:
Simone Waldau, Nadine Donzelmann, 
Stefanie Paegelow, Janet Stehmeier, 
Julia Schuster, Jule Richter, 
Madeline Paegelow, Ingrid Braunagel 
und Ekaterina Luganskaya. 
Es fehlen: Hannah Niehoff und 
Petra Kizildag 

Geglückter Saisonstart der 1. Damen Volleyball
Ende August hat die 1. Damen am Vorbereitungsturnier vom SC Weyhe teilgenommen. 
Nach dem wir in der Gruppenphase die Tabelle anführten, wurde neu gemischt. In der 
Schlussrunde mussten sie jeweils gegen die anderen Gruppenersten antreten, diese 
Gegner hießen OT Bremen und VC Nienburg 2. Gegen OT Bremen haben sie mit 2:0 
Sätzen gewonnen, es war ein eindeutiges Spiel für uns. Nicht so deutlich verlief es gegen 
VC Nienburg 2, da hieß es am Ende 1:1 Sätzen. Da VC Nienburg 2 auch gegen OT Bre-
men gewonnen hat, zählten am Ende die Ballpunkte. Um 6 Punkte, die wir besser waren, 
ließen wir alle anderen Mannschaften hinter uns. Wir verließen das Turnier mit dem Pokal 
und dem 1. Platz. -Glückwunsch-

Kurz darauf folgte der Bremer Volleyball Pokal, wo wir uns auch angemeldet haben. Doch 
dort lief es nicht so glatt wie es eigentlich sollte. Das erste Gruppenspiel gegen BTS 
gaben wir nach großem und langem Kampf ab. Gruppenspiel Nr. 2 gegen OT Bremen ge-
wannen wir zwar, doch war es nicht das was wir eigentlich konnten. In dem letzten Grup-
penspiel ging es nun darum, ob wir siegten und weiter kamen oder vorzeitig das Turnier 
beenden. Leider gaben wir das Spiel gegen SG Nord ab, somit stand fest das wir draußen 
waren. Doch lange darum trauern konnten wir nicht, denn unsere Blicke waren schon auf 
den Saisonstart gerichtet. Dadurch das wir in der Saison 2011/2012 in der Bezirksliga 11 
spielen werden, werden  wir gegen Mannschaften spielen die wir nicht kennen. Weite 
Wege werden wir auf uns nehmen müssen, doch neues kennen lernen. So hieß es am 

VOLLEYBALL
Abteilungsleiter Markus Schäffler
Telefon (0421) 46 53 04

An dieser Stelle bedankt sich die 1. Damenmannschaft beim Beton- und Maurermei-
sterbetrieb Andre Westphal, Paderborner Str., 28277 Bremen für die erneute Ausrü-
stung mit einem komplett neuen Trikotsatz.
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17.09.2011 spielen gegen SG Weh - Su - Va in Suligen. Nach dem wir fast eine Stunde 
gefahren sind, konnten wir uns in der Halle des Gym. Sulingen warm machen. Das erste 
Spiel der kommenden Saison ging heiß her, 1:0 Satz Sulingen, 1:1 ; 2:1 Sätze für Sulingen, 
2:2 ; also mußte die Entscheidung im Tie- Break Satz her. In diesen entscheidenden Satz 
behielten wir unsere Nerven, spielten hart und zielgenau. Somit konnten wir das erste 
Spiel mit einem Sieg beenden, 2:3 Sätzen für TUS Komet Arsten.

„So sehen Sieger aus, schalalalala“
Der erste Sonntagsspieltag, haben zum Glück nur zwei davon, stand uns bei Bremen 
1860 4 vor. Ausgeruht und fast ganz ausgeschlafen mußten wir das erste Spiel Bremen 
1860 4 : TSV Schaumburg pfeiffen. So hatten wir vorher noch einmal die Chance unseren 
nächsten Gegner zu beobachten. In unserem Spiel zeigten wir schnell wo unsere Stärken 
waren. Mit zielgenauen Aufschlägen und mit einem durchdachten Angriff gewannen wir in 
kurzer Zeit die ersten beiden Sätze. Auch das viele Blocktraining, was in jeder Trainings-
einheit wiederholt wird, zahlte sich auch aus. Doch der dritte Satz, womit wir das Spiel 
besiegeln konnten, ging an unsere jungen Gegner des Bremen 1860 4. Eine schnelle und 
konsequente Antwort gab es dann von der Mannschaft des TUS Komet Arsten im vierten 
Satz. Zwar kämpften sich der Gegner immer wieder heran, doch dies reichte nicht aus. 
So gewannen wir auch das zweite Spiel in unserer laufenden Saison mit 3:1 Sätzen.

„Ja was denn, ja was denn, ja was denn, was denn, was denn“
Der 3. Spieltag, der am 08.10 2011 auf heimischen Boden in der SZ Obervieland Halle 
absolviert wurde, können die Damen vom Volleyball auch positiv bewerten. Das erste 
Spiel musste meine Mannschaft gegen VC Nienburg 3 ran. „Gnadenlos“ machten die 1. 
Damen ihre Gegner mit Aufschlägen nieder. Und wenn  mal ein Ball wieder kam, wurde 
der im Angriff gleich zum Punkt umgewandelt. So hieß es nach dem Abpfiff 3:0 Sätze ( 
25 : 13, 25 : 5, 25 : 13 Punkte) für die Damen des TUS Komet Arsten. Nach einer kleinen 
Stärkung, es wurde Kaffee + Kuchen und andere Kleinigkeiten angeboten, spielte meine 
Mannschaft gegen SC Weyhe. Doch irgendwie war die Luft raus oder der Magen zu voll.

Aus meiner Sicht, von der Seitenlinie sah es sehr verschlafen aus. Kein richtiges Tempo, 
keine Stimmung wie beim Spiel davor und irgendwie auch keine Bewegung. Zwar ge-
wannen die Damen auch dieses Spiel mit 3 : 0 Sätzen (25 : 19, 25 : 10,  25 : 11 Punkten), 
aber wurden sie auch nicht richtig gefordert. Sehen wir es am Ende des Tages positiv. So 
langsam setzen sich die 1. Damen des TUS Komet Arsten an der Spitze der Tabelle fest 
mit vier Siegen hintereinander.

Und hoffen wir mal, das sich die Serie weiterhin so positiv entwickelt. Denn der nächste 
Heimspieltag (Doppelspieltag) steht schon vor der Tür, nächsten Samstag geht es dann 
gegen Schaumburg und Niederwöhren.

„Ein schwieriger Heimspieltag“
Bevor wir zum Freimarkt mit der Mannschaft und in Halle 7 los rocken konnten, mußte 
erst noch der nächste Heimspieltag beendet werden. Diesmal spielten wir in  unserer ei-
genen Halle, aus technischen Gründen konnten wir nicht in unserer vertrauten Trainings-
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halle SZ Obervieland starten. Doch dies sollte sich nicht negativ auf unser Spiel äußern, 
oder etwa doch? Das erste Spiel bestritten wir gegen das Team Schaumburg. Am Anfang 
sah alles ganz gut aus, doch richtig wach waren wir nicht. Auch wenn wir diesen Satz 
gewannen mit 25 : 20 Punkten, sollte der 2. Satz doch anders ausgehen. Das tat er dann 
auch, mit 27 : 29 Punkten ging der Satz an unsere Gegner. Zwar kämpften wir uns immer 
wieder ran, doch zum Schluss mußten wir diesen Satz verloren geben.

Dies war dann auch der Wachrüttler für uns! Die nächsten beiden Satz waren wie-
der so, wie wir es kannten. Sie gingen mit 25 : 10 und 25 : 9 Punkten an uns. Nach 
einer kleinen Pause von 30 Minuten ging es weiter. Diesmal spielten wir gegen 
die Mannschaft TUS Niederwöhren, stehen in der Tabelle hinter uns auf Platz 2.. 
In diesem Spiel fehlte es uns an sehr vielen Dingen. Dann haben wir uns auch noch 
von den Gegnern beeinflussen lassen. So richtig fanden wir nicht ins Spiel, fan-
den nicht unseren gewohnten Spielfluss. Doch wenn es lief dann lief es. So gewan-
nen wir auch dieses Spiel mit genügend Kampfgeist mit 3 : 1 Sätzen (25 : 19, 25 : 13, 
19 : 25, 25 : 21 Punkten). Die Tabellenführung wurde erfolgreich verteidigt.

Nun haben wir zwei Wochenenden spielfrei und im November geht es dann weiter mit 
der Rückrunde.

Mal wieder verteidigt
Diesmal führte uns unser Spieltag nach Warmsen. Nach einer langen, langen Autofahrt 
und 1,5 Stunden später hatten wir das Ziel erreicht. Zum Glück mussten wir zuerst das 
Schiedsgericht stellen, so konnten wir uns von der „schönen“ Autofahrt noch etwas er-
holen. 

Doch dann hieß es SV Warmsen (Tabellen letzter) gegen TUS Komet Arsten (Tabellen-
führer). Den ersten Satz haben wir innerhalb von 10 Minuten und 25 : 6 Punkten für uns 
verbucht. Nicht jeder Spielerin hat im ersten Satz den Ball berühren dürfen und war wie-
der kalt geworden, so kamen wir nicht ins Spiel hinein. Dies bemerkten auch die Gegner 
und nutzten dies aus. Anstatt dreimal und technisch sauber zu spielen kamen die Bälle 
ohne jegliche Kontrolle so wieder von denen über das Netz. Somit war es auch kein 
Wunder das wir diesen Satz zwar versuchten zu Kämpfen um endlich warm zu werden, 
doch fiel dies sehr schwer. Mit diesen schlechten zweiten Satz, der mit 24 : 26 Punkten an 
Warmsen ging, bauten wir  unsere Gegner sehr gut auf. Somit hatten wir unsere Lektion 
gelernt und spielten, wenn auch körperlich kalt, unser Ding diesmal zu Ende. In den zwei 
nachfolgenden Sätzen zeigten wir dem SV Warmsen warum die Mannschaft des TUS 
Komet Arsten Tabellenführer ist. Sie kämpften zwar und versuchten uns wieder ihr Spiel 
aufzudrängen, doch reichte es nicht aus. Satz 3 gewannen wir mit 25 : 15 Punkten und 
Satz 4 mit 25 : 9 Punkten.

Am Ende bestätigten wir unsere einsame Tabellenführung (12 : 0 Punkte) in der Bezirksli-
ga 11. Irgend wofür muss  sich ja auch dieser weite Weg gelohnt haben, oder!

Alle Artikel stammen von 

Petra Kizildag, Trainerin 1. Damen Volleyball
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Änderungsanzeige

An unsere Mitglieder,
Adresse geändert? Name geän-
dert?
Bankverbindung geändert?
Sonstige Änderungen?

Geben Sie bitte der Geschäftsstelle 
rechtzeitig die Änderung Ihrer An-
schrift und sonstigen Angaben be-
kannt, damit  Sie unsere Mitteilungen 
pünktlich erhalten. Denken Sie bitte 
daran leserlich zu schreiben!

Hinweis: Die Banken erheben für die 
Rückbuchungen mittlerweile eine 
Gebühr von 3,83 bis 5,00 E, die wir 
Ihnen in Rechnung stellen. Informie-
ren Sie uns bitte unverzüglich über 
Änderungen der Bankverbindung.

Liebe Mitglieder,
Sie brauchen Kündigungen NICHT 
per Einschreiben schicken. Sie 
sparen unnötige Portokosten und 
uns die Zeit, diese Sendungen vom 
Postamt abzuholen.

Name: _______________________ Vorname: _________________

Mitgliedsnummer: _______________________________________

Neuer Name: ____________________________________________

Neue Anschrift: __________________________________________

PLZ/Wohnort: ___________________________________________

Bisherige Anschrift: ______________________________________

Neue Tel.-Nr. mit Vorwahl: ________________________________

Neue Bankverbindung: ___________________________________

BLZ: _________________________ Kto.-Nr.: __________________

Sonstige Änderungen:  ___________________________________

_________________________________________________________

Die Änderung(en) betrifft/betreffen auch folgende Angehörige:

_________________________________________________________  

_________________________________________________________

Unterschrift:   ____________________________________________

Einzugsermächtigung auf Widerruf 
Hiermit ermächtige ich den Verein TuS Komet Arsten e.V., fällige Mitgliedsbeiträge 
zugunsten des Vereinskontos 10219889 bei der Sparkasse Bremen

1. vierteljährlich im Voraus   (    )
2. halbjährlich im Voraus    (    )
3.  jährlich im Voraus    (    )

von folgendem Konto bis auf Widerruf einzuziehen.

Konto-Nr.:_____________________ Bankleitzahl:________________________________

Geldinstitut:___________________________________ Ort: __________________________

Kontoinhaber:________________________________________________

Sollte mein Konto zum Zeitpunkt der Beitragseinziehung keine Deckung aufweisen und dem Verein durch die 
Zahlungsverweigerung des Geldinstitutes Kosten entstehen, werde ich diese dem Verein auf Anforderung 
unverzüglich erstatten.

Bremen,den ________________ ___________________________________________
                                                           Unterschrift des Kontoinhabers



45

Sparte                           Kinder                Erwachsene   
Grundbeitrag 7,50 €  11,00 €     
Badminton 3,00 €    4,50 €     
Basketball 3,00 €    6,50 €     
Fußball 3,00 €    6,00 €    
Handball 3,00 €   6,00 €    
Judo 3,00 €     
Leichtathletik 3,00 €   5,50 €     
Orientalischer Tanz       6,50 €     
Taekwondo 3,00 €   4,50 €
Tanzen 3,00 €   5,00 €   
Tennis 3,00 €    6,50 €   
Tischtennis 3,00 €    3,50 €    
Turnen 2,00 €   3,00 €    
Volleyball 3,00 €   7,00 €    
  
Jugendliche/Azubis/Studenten (längstens bis 27 Jahre) und Arbeitslose
werden bei Vorlage entsprechender Bescheinigungen wie Kinder berechnet.  

  

Familie Grundbeitrag 24,00 € zzgl. pro Familienmitglied entsprechende Spartenzu-
schläge, Familie besteht aus mind. 3 Personen (2 Erw. - 1 Kind//1 Erw. - 2 Kinder)
Mutter-/Kind-Turnen  14, 0 €  
resultierend aus Kinderbeitrag Turnen und „passiv Beitrag Erwachsener“ 
Passiv         6,50 €    6,50 €     
Reha m. Zuschuss  10,50 € wie Kinderbeitrag Ballspiele 
     

Aufnahmegebühr: 1 Monatsgrundbeitrag    
Beitragseinzüge - jeweils zum 1. eines Quartales. Die Rechnungszahler erhalten 
ihre Rechnung je für ½ Jahr im Januar und Juli. Die Rechnungen sind innerhalb von 
zwei Wochen zu begleichen.   
Zahlweise: vierteljhrl. - 12 Beiträge//halbjhrl. - 12 Beiträge//jhrl. - 11 Beiträge
Rechnungszahler zahlen 13 . Die Mitgliedschaft beträgt min. 12 Monate.
Der Austritt kann erfolgen auf Grund schriftlicher Kündigung der Mitgliedschaft bei 
Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zum 30.06. (15.05) bzw. 31.12. (15.11.) eines 
jeden Jahres. Dies gilt auch für den Wechsel von aktiver zu passiver Mitgliedschaft.

Mahnungen: 5,00 € Verwaltungsgebühren 
   

Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Januar 2009

Abgabetermin

Bitte alle Artikel an den Pressewart Ralf Lüdeker per 
E-Mail luedeker@nord-com.net senden oder auf CD 
in der Geschäftsstelle, Egon-Kähler-Straße abgeben.

Beiträge

5

für die nächsten Vereinsnachrichten
ist der 15. Februar 2012.

Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Januar 2011

Grundbeitrag   Kinder   Erwachsene  
   8,50 €   12,00 €  

Sparte   Kinder   Erwachsene  
Badminton   3,00 € 4,50 €   
Basketball   3,00 €    6,50 €   
Fußball   3,00 €    6,00 €   
Handball   3,00 €    6,00 €   
Leichtathletik   3,00 €    5,50 €   
Orientalischer Tanz    6,50 €   
Taekwondo  3,00 €   4,50 €   
Tanzen   3,00 €  5,00 €  
Tennis   3,00 €   6,50 €   
Aktive Mitglieder ab Vollendung des 12. Lebensjahres müssen pro Jahr 2 Stunden Arbeitsdienst leisten.
Für nicht geleisteten Arbeitsdienst wird pro Stunde 10 € erhoben.

Tischtennis   3,00 €    3,50 €   
Turnen   2,00 €    3,00 €   
Volleyball   3,00 €    7,00 € 
Hundesparte       2,00 €  
Jugendliche/Azubis/Studenten (längstens bis 27 Jahre) und ALG II-Empfänger
zahlen bei Vorlage entsprechender Bescheinigungen die Kinderbeiträge.
Familie Grundbeitrag 28,00 € zzgl. pro Familienmitglied entsprechende Spartenzu-
schläge 
Mutter-/Vater-Kind-Turnen   15, 50 € 
Passiv 6,50 €  6,50 €  
Reha m. Zuschuss   10,50 € 
Aufnahmegebühr: Erwachsene 20 €, Kinder 10 €, Mutter-/Vater-Kind-Turnen 10 €,
Familie 30 €
Beitragseinzüge - jeweils zum 1. eines Quartales.
Zahlweise: vierteljhrl. - 12 Beiträge//halbjhrl. - 12 Beiträge//jhrl. - 11 Beiträge, ab 1.1.2012 
12 Beiträge. Rechnungszahler zahlen 13 Beiträge. Die Mitgliedschaft beträgt min. 12 
Monate. Der Austritt kann erfolgen auf Grund schriftlicher Kündigung der Mitgliedschaft 
bei Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zum 30.06. (15.05) bzw. 31.12. (15.11.) eines 
Jahres. Dies gilt auch für den Wechsel von aktiver zu passiver Mitgliedschaft. 

Mahnungen: 6,50 € Verwaltungsgebühren 
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Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.  
gegründet: 1896 / Mitglied des LSB Bremen e.V. 
Geschäftsstelle:  Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
 Egon-Kähler-Str. 31, 28279 Bremen 
 Telefon (04 21) 82 82 02-11, 
 Telefax (04 21) 82 82 02-20
 E-Mail: info@tuskometarsten.de
 Öffnungszeiten:  Mo. u. Do. von 16.00-19.00 Uhr 
  Di. 14.00 - 16.00 Uhr
  Walburga Brinkmann 
  Alexandra Hammermeister

 Vereinsgaststätte: (04  21) 82 82 02-18 u. 0179-41 03 722

Vorstandsliste des TuS Komet Arsten e.V. 

Geschäftsführender Vorstand 
Komm. Vorsitzender Andreas Vroom, Tel. 82 12 33
Stellvertreter Reinhard Brinkmann, Tel.: 82 52 52
Komm. Stellvertreter Dr. Bernward Fröhlingsdorf, Tel. 82 41 01

Erweiterter Vorstand
1. Kassenwart Pia Remer, Tel.: 82 95 02
2. Kassenwart Harry Rösche, Tel.: 83 28 72
Schriftführer Wolfgang Ittmann, Tel.: 89 15 98
1. Techn. Leiter Helmut Wahlers, Tel.: 82 24 47
Pressewart Ralf Lüdeker, Tel.: 82 57 58
Jugendwart N.N

Gesamtvorstand
Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes
Mitglieder des erweiterten Vorstandes
Festwart Nils Lackmann, Tel. 82 64 65
Seniorenwart Roland Haugke, Tel. 17 30 490
Badminton Jörg Voigt, Tel.  82 51 49
Basketball Geschäftsstelle
Fußball Reinhard Brinkmann, Tel. 82 52 52
Handball Andrea Töbelmann, Tel. 82 92 59
Hundesport Hermann Wichmann, Tel. 82 09 83     
Leichtathletik Jens Ellrott, Tel. 41 73 882
Taekwondo Geschäftsstelle
Tanzen Monika Prang, Tel. 83 30 91
Tennis Frank Bansemir, Tel. 83 99 714
Tischtennis Andreas Prochnow, Tel. 95 90 645
Turnen Andreas Vroom, Tel. 82 12 33
Volleyball Markus Schäffer, Tel. 04298/46 53 04



ÖVB Vertretung 
Rainer Krohne e. K.
Arsterdamm 73a
28277 Bremen
Tel. 0421 876664
Fax 0421 875445
www.oevb.de/rainer.krohne
rainer.krohne@oevb.de

Bei uns ist sehr gut 
auch noch günstig.

Die Nr. 1 
für mein Auto.
Weil Autofahren schon genug kostet. 

• Starke Leistungen, günstiger Beitrag, persönlicher Service.
• Fahranfänger schon ab 70 % Beitragssatz.
• Lassen Sie sich gleich ein Angebot erstellen!



www.giroflexx.de

GIROFLEXX Start
Das Konto, das mitwächst!
Vom Sparkonto mit Guthabenverzinsung
für Kinder über das Schülerkonto bis
zum vollwertigen Girokonto: alles kostenlos.
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